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Das Ergebnis der Reichskagswah
aus Baden und aus dem Reich.

Gesamiresultat in Baden.
Die Wahlresultat« tut de« 32. Refchsfagswahlkrei» Baden lagen nachts um 2 X Uhr vor. Darnach wurde « in Baden ins -

Gesamt »9« 163 Stimmen gegenüber 913 472 Stimmen bei der Reichs tagswahl im Mai abgegeben . Hiervon erhielten:
Bereinigte Soz aldemokraiische Parlei . .

Dal -soz. Fretheiisveweguug (Dö !k.-soz. Bloch)
Deutsche Demokratische Partei . .
Wirtschaft !. Bereinigung des bad. WiHetstanfi.
Badischer Landbund . 5S702
Unabhängige Sozialdemokratische Partei . .
Käutzer -Bund .
Freiwtrtschastsbnnfi F .F .F . (Freiland» Freigeld)
Deutsche Aufwertungs - und Ausbaupartei . .
Deutschvöikische Beichspartei (Dr. Buge ) . .

198504 Glimmen (142 801)
88 784 ♦* (75 835)

343 819 (323 643)
«4 928 ** (93 564)
97 631 tt (74 887)
19864 tt (45 049)
92 593 tt (75 286)
18 701 tt (21 424)
38 782 tt (71 378)

6 651 SS (6153)
375 tt (784)
530 tt - -

4598 t * (6 948)
3381 tt —

Bei der Annahme der gleichen Gefamtwählerzahl wie bei den
iAten Wahlen entsprechen die abgegebenen Stimmen einer durch -

1 Mandat wie bisher (Rest»

ein Mandat (Reftstimmen

Anstimmen entfallen auf
Das Zntrum 5 Mandate wie bisher (Reftstimmen 13 819).

^ Die Sozialdemokratische Partei drei Mandat« gegenüber zwei
Mandaten bei den Wahlen von 1929 (Reststimm «« 8891 ).
. Die Deutsche Lolkspartei rin Mandat wie bisher (Reftstimmen*7 731).
h Die Deutsche demokratische Partei" « « en 32 595).

^ ^
Dke deutschnationale Volkspartei

Di, Kommunisten ein Mandat wie bisher (Reftstimmen 1926).
^ De, Landbuud , der bisher mit deu badischen Stimmen allein ein
« iandat hatte, erhält au» deu badischen Stimmen diesmal kein Man«
"**» wird aber durch Reftstimmeu de» Württembergkscheu Bauern»

Weingürtuerbuud» wahrscheinlich ein Mandat erhalten.
. Da» Zentrum wird ebenfalls au» württembergischen Reftstimmen

^" weitere» Mandat erhalten, also mit einem badischen Vertreter***«1 als bisher in den Reichstag ziehen . Es wird demnach
Laden im neuen Reichstag vertreten sein durch sechs

L Zentrumsabgeordnete, drei Sozialdemokraten und je
£ ' einen Vertreter der Deutschen Bolkspartei, der Demo-
! traten, der Dentschnationalen, der Kommunisten und

de» Landbundes.
^ . Abgesehen von den württembegischen Reftstimmen des Zentrumsff *« « alle übrigen Reftstimmen diesmal Verwendung auf der^ ichsliste .
Die badischen Verrreler im neuen Retchslaq .

Di« badischen Vertreter im neuen Reichstag^ rden demnach sein :
von der DentschenBolkspartei :

Dr. Curtius Julius . Rechtsanwalt, Berlin -Dahlems
von der Sozialdemokratischen Partei

1. Geck Oskar , Redakteur . Mannheim;
2 . SchSpflin Georg, Redakteur . Karlsruhe ;’ Meier Stefan . Kaufmann, Freiburg:

von der DSUtschnationalen Bolkspartei :
, ,

Dr. - aneman« Alfred, badischer Landtagsabgeordneter, Landge -
chtsdirektor in Mannheim ;

vom Zentrum :
Fehrenbach Konstantin , Reichskanzler a . D . , Freiburg i . Br . ;
Wirth Joseph . Reichskanzler a . D ., Freiburg i . Br . ;

». Diez Karl. Landwirt, Radolfzell;
Erstng Joseph . Gewerkschaftssekretär, Karlsruhe ;

a- Damm Anton . Landwirt , Wagenschwend:
Sommer Franz, Direktor , Karlsruhe;

von der Kommunistischen Partei :
^Enzler Georg . Schlosser . Mannheim:

«onderDentschenDemokratischenPnrtei :
Dietrich Hermann . Minister a . D . und Hofbesttzer , Wildgutach ;

vom Badischen Landbund :
Ivller Hermann , Altbürgermeister, Mingolsheim.

Das Gesamrergebnis von
Württemberg.

»». Stuttgart , 8. Dez . (Drahtmeldung unsere » Be¬
richterstatters .) Das Gesamtergebnis der Reichstagswahle« in
Württemberg stellt fich wie folgt dar :

Sazialdem » rra1e « 219 821 ( 192 181) 1 Mandat» (3).
Zentrum 278 361 (288198) 1 Mandate (1).
Kommunisten 98167 (138 988) 1 Mandat (2) .
Deutschnationale 129188 (121883) 2 Mandate (2) .
Deutsch « Bolkspart . 67 818 (83 812) 1 Mandat (1).
Nationalsozialist . 28 289 (89 839).
Demokraten 128 781 (118 319) 2 Mandate (2) .
Wirtschaltl . Bereinigung 6951.
Württ . Bauern » und Wetngärtnerbnnd 211285

(238 599) 3 Mandat, (3—1).
- Snßerbnnd 679.
F. F» F. 3519.

Stuttgart .
E» erhielten: Soz. 42 306 . Deutschnat . 31300 . Zentr. 16 201.

Komm . 28 071 , Dt . Dolksp. 17 339 , Rat .-Soz . 5300 , D . Dem . 27 796 ,
Wirtsch. Dgg. 642, Bauern- und Weingärtnerbund 2153 . Häutzerbund
104, Freiwirtschastsbund283-

Die er,ie JusammensteUung aus
dem « eich .

* Berlin , 8 . Dezember . (Funkspruch.) Um 1.15 Uhr stellt sich
da» bisherige Gesamtergebnis für die Reichstagswahlen wie folgt
dar :

Sozialdemokraten 1 783 912 Stimmen 80 B
Deutschnationale 3 793 899 60
Zentrum 2 161183 36
Kommunisten 1 716 407 29
Deutsche Bolkspartei 1759 917 30
Nationalsozialisten 188 006 » 6
Demokraten 1179 232 19
Bayerische Bolkspartei 156 737 - & 1
Wirtschaftspariei 603 772
Landliste 331 641 v >
Deutsch-Hannoveraner 78 576 1

-

Aus dieser Zusammenstellung, die wir nur der Ueberstcht halber
wiedergeden, lassen fich natürlich auf die endgültige Zusammensetzung
des Reichstags keinerlei Schlüsse ziehen. Da infolge der Verbindung
der Reichstagswahlen mit den verschiedenen Landtagswahlen die
Feststellung der Ergebnisse längere Zeit in Anspruch nimmt als bei
den Wahlen am 1. Mai , ist mit dem annähernd exakten Endergeb¬
nis nicht vor heute abend zu rechnen .

Aeichsregierung und Wahlergebnis.
TU . Freiburg , 7 . Dez . Reichskanzler Marx hat hier gewählt .

Wie di« Telunion erfährt , dürfte das Kabinett am Dienstag zu einer
Sitzung zufammentreien , um sich mit der Frage zu befchäft

'
gen , welche

Folgerungen für die Reichsregierung aus dem Wahlergebnis gezogen
«Müden müsse«.

Der er'le Eindruck.
* Das deutsche Volk ist sich offenbar der entscheidendenlj

Bedeutung dieses Wahlkampfs bewuht gewesen , der aller ;
Voraussicht nach den politischen Kurs im Innern und nach Nutzen fürein« volle verfassungsmätzige Parlamentsdauer von vier Jahren de«
timmen wird . Die stärkere Wahlbeteiligung ist der Aus«>
druck eines gesteigerten politischen Interesses . Di« Ergebnisse, sowerti
ste sich bisher überblicken lassen, scheinen allerdings darauf hinzu»!deuten , datz nur zum Teil die Frage nach Fortsetzung oder Abände¬
rung des bisherigen Kurses nationaler Realpolitik bestimmend ge¬wirkt hat . datz wesentlich vielmehr auch dieser Wahlkampf unter dem
Eindruck der klassenpolitifchen Gegensätze ««standen hat . Ander, wäreder starke Zuzug zu den Linksparteien nicht zu erklären . Hierfür Istdi« übermützig laute und eifrige Propaganda des Reichsbanners
Schwarz-Rot Gold entscheidend gewesen , unter deren Eindruck di«
Wahlparole allmählich ins Verfassungspolitische vnd Klassrnpoliti 'cheverdreht wurde . Das Ergebnis dieser Wahlen weist erfreuliche und
bedauerliche Symptome nebeneinander auf . Politisch erfreulich ist zu¬nächst einmal , datz der Radikalismus auf beiden Flügel »entscheidend geschlagen und vielleicht für unabsehbare Zeis !zur oollgen Wirkungslosigkeit verurteilt wurde . Bor allem di«!
DeutschpSlkischrn . in ähnlicher Weife aber auch die Kom ->

baben ein« zersckmetternde Riederlage er¬litten . Weiterhin ist es zu begrühen, datz die kleinen Parteien" 6 e büßt haben . Es scheint , als ob in der einen grünte ,»atzl ĉhen Frage , in der Abwehr vom Radikalismus vnd in der AL-iwenm'ng von Zersplitterungsbestrebungen und reiner JnteressenvoltM
der politischen Vernunft in Deutschlandi

Nch ausdrücken soll .
. , fatm Ein« ehrlich objektive Betrachtung der Ding »nicht restlos zu dem Ergebnis gelangen , daß der Ausgang dieses^

Wahlkampfes eine Stäikung der Mitte bedeute. Die Demokratenund die Deutsche Volk - partet dürsten zroar erheb ! ,ck>eMandatsgewinne zu verzeichnen haben , aber nachdem gleich¬zeitig der grossen Zunahme der sozialdemokratischen Stimmen und!Mandate nur etwa ein Eleichbleiben der deutschnationalen Stärk « ,
gegenübersteht. nachdem weiter die Niederlage der Deutschuölkischenerheblicher zu sein scheint als die der Kommunisten, ist das S ch w e r-
gewicht im Ganzen doch wieder etwa » nach links ver »
s ch o b e n . In den verschiedenen Wahlen seit den Wahlen zur Wei¬
marer Nationalversammlung ist die Entwicklung dauernd und steti - i
nach rechts gegangen . Es scheint , al» ob diese Bewegung über di«;
Ruhelage des polttischen Pendels hinaus gegangen und jetzt an drHPunkt zurückgekonrmen ist . an dem man wohl für längere Zeit dich
Konsolidierung der innerpolitischrn Kräftever «,
hältnisse annehmen darf . Das Ergebnis lätzt stch allerdings noch!
nicht übersehen. Die Verbindung der Reichstagswahlen mit dem
Wahlen zu den einzelnen Landtagen hat eine ausserordentliche Der-
zögerung der Berechnung zur Folge gehabt , weil doppelt gezählt !
werden mutz und infolgedessen mindestens zwei Stunden gegenüberdem 4 . Mai verloren gingen . Immerhin scheint die Rückwärtsredi -j
gierung der bisherigen Entwicklung nicht soweit gegangen zu sein-
datz die Hossnung der Reichsbannerleute auf Verwirklichung eines
neuen Linksblockes Hoffnung auf Erfüllung findet . In diesem Falh
müßte, was im Interesse der ruhigen politischen Fortentwicklung auf!der Linie des bisherigen Kurses läge , mit dem Verbleiben dev
bisherigen Regierung im Amt gerechnet werden

Endgültige Eindrücke lassen sich heute nur für das Ergebnisin Baden konstatieren- Was das Verhältnis der Stim¬
me n a n t e i l e an den abgegebenen Stimmen im Mai und gesterO
betrifft , so haben die Sozialdemokraten eine Vermebrunst
des Stimmenanteils von 15,1 Proz auf 19,9 Proz. . eine Steigernn«
des Stiminenanteils, in sich gcr^hnet , um 31,7 Proz. zu verzcichi
neu. Ihr folgt un mitteldar die Deutsche Bolksl
Partei , die ihren StimmenantHl um 25,6 Proz. vermehrt hat-Die Demokraten haben ihren SLmmenanteil um 20 Prozent , di«
Dentschnationalen um 10 Prozent vermehrt . Beim Zentrum ist er

gleich geblieben . Zu den Besiegten des Wahlkampfes in
fß a ttiißtyx hören die Kommunisten , der Landbund ,die boliden nationalsozialistischen Gruppen und die
kleinen Parteien . Die Völkischen haben ilren Stimmen-
anteil mehr als halbiert. Bei den Kommunisten ist er um 25 Proz..beim Landbund um 22 Proz. . bei der Gesamtheit der übrigen kleinen
Parteien um 21 Proz. vermindert worden. In der Strdt Karls¬
ruhe gehört auch das Zentrum noch zu denjenig ’n Parteien , die sscheine geringe Verminderung des Stiminenanteils gefallen lasten
mutzten . Infolgedessen ist jetzt in Karlsruhe di «
Deutsche Volkspartei , die hier ihren Stimmen¬
anteil weiter erhöhen konnte , mit einem starken
Vorsprung von 1 5 90 Stimmen an f ' « üiibe bet
bürgerlichen Parteien getreten . Ber-Nltm--. zwi¬
schen den bürgerlichen Parteien und der Gesamtheit der soziolistilchen
Parteien hat stch gegenüber den Maiwahlen so gut wie ni -bt ver¬
schoben- Im Mai betr -ig der S ^immennnt - il sön -ni -r->-'v >t ! 'ch ?i
Erupp-n on den abneg' '' " " eu St ' mm 'u 29 Vro .;. . gestern 27 Prsz .. wm
einer Steigerung des Stimmeuenteils, wenn man diese ineinaudei
vergleicht,von 1 Proz. entspricht. Stark zurückgegangen ist dil
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Gesamtheit der Rechtsparteien . Während Deutsch»
nationale . Landbund und Nationalsozialisten zusammen e» da»
letztemal auf einen Etimmenanteil von SO Prozent brachten, haben
sie diesmal nur einen Anteil von 17 Prozent erreicht, was wiederum
beim Vergleich der beiden Ziffern in sich einem Rückgang des Stim¬
menanteils von 15 Prozent entspricht. In den Verlust der Gesamt¬
rechten hat sich die Mitte - Deutsche Lolkspartei , Zentrum und Demo¬
kraten unter Bevorzugung der Deutschen Volkspartei mit den sozia¬
listischen Gruppen gleichmäßig geteilt . Der Anteil , den die Mittel¬
parteien an die abgegebenen Stimmen im Mai erreichten, ist um
4 Prozent vermehrt worden . Die kleinen Parteien haben ihren
Ctimmenanteil um ein Viertel verringern müssen .

Die Deutsche Volkspartei kann mit der Entwicklung ,
die fie im Lauf der letzten Jahr « genommen hat , außerordentlich zu¬
frieden sein - Von 54 000 Stimmen bei den Wahlen von 1921 ist ste
auf 75 000 Stimmen im Mai dieses Jahres und nunmehr auf 97 0Ö0

.Stimmen gestiegen . Sie hat beinahe eine Verdoppelung'
Ihrer Wählerzahl in '

zwei Wahlen erreicht und würde wohl noch'besser dastehen und vielleicht den zweiten Kandidaten durchgebracht
haben , wenn nicht doch wiederum auf der Liste der Wirtschaft »-
parter beinahe 20 000 Stimmen von Wählern , die ihrer Ein¬
stellung nach zum größten Teil als liberal angesprochen werden
dürfen , verloren gegangen wären - In Karlsruhe selbst ist die
Steigerung noch auffallender . Von 6500 ist die Deutsche Volkspartei
das letztemal auf 14 800 Stimmen gestiegen , und während es kaum
« ls wahrscheinlich angenommen werden konnte , daß eine solche Re¬
kordsteigerung überhaupt gehalten werden könnte , ist diesmal doch
Noch ein Stimmenzuwachs von beinahe zweieinhalbtausend Stimmen
erzielt worden , sodaß dir heutige Karlsruher Stimmenzahl b e i -
nahe das Dreifache der vorvorigen Wahl ausmacht
« nd die Partei mit starkem Vorsprung an die Spitze der bür¬
gerlichen Parteien der Landeshauptstadt gebracht hat -

Wir wollen hoffen und wünschen , daß das endgültige Ergebnis
«ine Form aufweist , nach der es möglich ist. den bisherigen Kurs
nationaler Aufbauarbeit fortzusetzen und daß der neue Reichstag sich
in Stetigkeit und geschlossener Arbeit vorteilhaft von seinen Vor¬
gängern unterscheidet , daß er ohne die ständigen parlamentarischen
Erschütterungen für lange Zeit in der Lag « ist, für Volk und Vater¬
land erfolgreich zu sein .

Die Ergebnisse aus den
badische « Amtsbezirken .

Karlsruhe.
Amtsbezirk .

Mai 1924
Sozialdemokratisch « Partei Dentschkand » 28 535 (21 769)
Leutschnationale Volkspartei 14 949 ( 12 681)
Zentrumspartei 17 319 ( 17 293)
Kommunistisch « Partei Deutschlands 7 523 ( 9 983)
Deutsch « Volkspartei 19 913 ( 16 563)
Rational -sozialistische Freiheitsbewegung 2 398 ( 7 882)
Deutsch « Demokratische Partei 8 771 ( 8198 )
Wirtschaftliche Vereinigung 2 282 ( 3 205)
Badischer Landbund 2 467 ( 8 181)
Unabhängig , Sozialdemokratische Partei 635 ( 636)
Häußerbund 39 ( 104)
Freiwirtschaftsbund 21
Deutsche Aufw «rtung »partcj 283 ( 801)
Deutschvölkische Reichspartei 959

Amtsbezirk Ettlingen . Abgegebene Stimmen 13 311 (12 635) .
Soz . 3067 (2211) , Deutschnat . 1052 (790 ) , Zentr . 6204 (6256) , Komm .
889 (911) , D . Volkspt . 957 (674), Nat . -Soz . 231 (738) , D . Dem . 491
(334) , Wirtschaft ! . Vgg . 336 (290) , Bad . Landbund 258 (310) , llnabh .
Soz . 79 (67), Häußerbund 2 (4) , Freiwirtschaftsbund 8 (—) , D . Auf -
wertungspt . 15 (50) , Deutschvölk . 22.

Hagsseld . Soz . 495 . Deutschnat . 38, Zentr . 13, Komm . 158. De¬
mokraten 65 . Deutsche Dolkspartei 176.

Wahlfonnkag .
Impressionen .

Es war allerdings ein schöner Tag . Man war ersta .. aber die
Witterung , als man morgens aufwacht « . Irgendwie verspürte man
« ine Rührung , ein « Ahnung der Welt , etwas Unentschiedenes , das
einem plötzlich nahe tritt und zu dem man ein Verhältnis gewinnen
muß , um frei zu werden .

*
Ein anstrengendes Geschäft bleibt es doch , sich niederbeugen und

die Stiefel zubinden . Aber wenn das getan ist. hat man einen viel
klateren Kopf . Man kann noch einen Augenblick sitzen bleiben und
Nachdenken . Stimmungen erwägen , die einem beschleichen und die
hoch hinauswollen — Taten überlegen und mit seinen Gefühlen
spielen , als hätte man selLst kein Vertrauen zu ihnen .

*
Aber dann mit eingeschlafenen Beinen aukzustehen und feierliche

Bewegungen zu machen , ist eine ziemlich waghalsige und übertriebene
Geschichte , die die ganze Entwicklung stören und auf eine schiefe
Bahn bringen kann . — Sonntage stimmen ohnehin so milde und in¬
brünstig , daß man leicht geneigt ist, sich überall hineinznfiihlen und
sich an allen Dingen zu begeistern , die selbstverständlich für sich
svrechen ivenn sie auch riaorog aufgebauscht len . lallten Man denkt
dann vielleicht nur : Das ist heute nötig — sonst fällt es keinem Men¬
schen auf .

*

Trotz aller Errungenschaften besitzen wir noch ein kindliches Gemüt .
Aber man muß doch befürchten , daß uns der Fortschritt kindisch macht
Nämlich dann wenn wir kein Verbältnis mehr zu unseren Leistungen
gewinnen können und dielen gegenüber apathisch werden . Man iall
teilnehmen an seinem Schicksal, bemnßt ' chatten und mit einer . gewisien
unbewußten Grotte leben und wäglichst nie das Stichwort oder die
Assoziation der Stimmung verpassen .

+

Sogar auf der Straße ist das möglich . Ueberbauvt zttat die
Straß - immer etwas Unaebändiates . einen Ausbruch ins Ungewisse
den Z ' ttommenbona m>t dem Unendlichen Daran ändern auch die
Litfast 'änlen und d' e Schaukensterauslaaen nichts Auch nicht die
Reklamemacher ftir irgendeine Partei , d'e ichwermsitto an einer langen
Stange ein zuckendes B ' akoi tragen oder auk brüsi -uden Molchinen
mit einer getünchten Fabne sitzen , das sind vielleicht Vroduktionen , die
ins Kitlch -ve geben , die man aber gerne nttiemufindet weil man sie
leicht n^rsteht und weil man dafür einen beloud - r --n Sinn hat . der
diese Formen lucht und dem sie durchius nicht widerstehen .

*

Ein Ge wog « steigt durch die Straßen , das in tausend Einzelheiten
zerfällt wenn man es fassen m >ll und das man doch so gerne an
einem Z ' vfel keiner bunten Schleppe zerren möchte , damit es einem
fein ungeheures Gesicht in einer gigantischen ^ Pose zurvend« . Aber
dieses Demos « ist über und über mit Gesichter» bedeckt : ein jede» kann

Welichneureut . Wahlber . 827. abgegebene Stimmen 562. Soz .
153 , Deutschnat . 138. Zenrr . 3, Komm . 62. D . Bolksp . 30. Rot .-Soz .
135, D. Dem . 18. Bad - Landb . 2. Unabh . Soz . 3. Ungültig 18.

Eggenstein . Wahlber . 1526, abgegeb . Stimmen 820 . Soz . 206,
Deutschnat . 130 , Zentr . 8. Komm . 34. D . Bolksp . 96 . Nat .-Soz . 171,
D. Dem - 23, Wirtjchaftl . Dgg . 5, Bad . Landb . 105, llnabh . Soz - 6,
Freiwirtschaftsbund 1, D . Aufwert ^ u . Aufb .-P . 6 . Deutschvölk .
R .-Partei 9- Ungültig 20-

Hochstetten . Soz . 24, Deutschnat . 119, Komm . 10, D . Dolksp - 42,
Nat . - Soz . 3 . Dem . 8, Landb . 100, llnabh . 2, Freiwirtschaftsbund 1,
Deutschvölkische 3.

Forchheim . Soz . 430 , D . Dolksp . 12 , Zentr . 465, Komm . 68,
D . Bolksp . 13 , Nat .-Soz . 9 , D . Dem . 101 . Bad . Landbnnd 10. llnabh .
Soz . 8 . Deutschvölk . Reichspartei 1.

Grötzingen . Wahlber . 2470 . abgegeb . Stimmen 1849 , Soz . 873,
Deutschnat . 173, Zentr . 54. Komm . 130, D . Volkspt . 185 , Nat .-Soz . 57.
T . Dem - 239 , Wirtfch . Vgg . 6 , Bad . Landb . 73 , Unabh . Soz . 20,
Freiwirtschaftsbund 1 , D . Aufwertungs - und Äufbaupartet 1 , Deutfch -
Völk . 5 . Ungültig 32.

Wolfartsweier . Wahlber . 385 , abgegebene Stimmen 306 . Soz .
140, Dtsch .-Rat . 21 , Zentr . 2 , Komm . 3, D Volksp . 15, Nat .-Soz . 4 ,
D . Dem . 50 , Wirtfch Dag . 3 . Bad . Landb . 60, Unabh . Soz . 1 . Un¬
gültig 7 .

Erünwettersbach . Wahlber . 757 , abgeg . Stimmen 492 . Soz . 231 ,
Deutschnat . 30 . Komm . 26, D . Dolksp . 29 . Nat .-Soz . 11 , D . Dem . 84,
Wirtschaftl . Vgg - 9 , Bad . Landb . 65 . Unabh . Soz . 2 . Deutschvölk .
Reichsp . 2 . Ungültig 3

Hohenwettersbach . Wahlber . 432 , abgegebene Stimmen 305, Soz .
160, Deutschnat . 33 , Zentr . 12 , Komm . 7, D . Dolksp . 10, Nat .-Soz . 40,
D . Dem . 17, Bad . Landbund 21 , llnabh . Soz . 1 , Deutschvölk . 3,
Ungültig 1 .

Palmbach . Abgegebene Stimmen 164, Soz . 45, Deutschnat . 56,
Zentr . 1 , Komm . 1 , D . Volksp . 9, Nat .-Soz . 13, D . Dem . 5, Bad .
Landbund 32, Unabh . Soz . 1 , Ungültig 2.

Stupferich . Wahlber . 521, abgegebene Stimmen 381 . Soz . 21,
Deutschnat . 1 . Zentr . 328 , Komm . 7, D . Volksp . 8, Nat .-Soz . 3, D .
Dem . 6, Wirtfch . Vgg . 1 , Ungültig 6.

Untermutschelbach . Wahlber 229 , abgegebene Stimmen 129.
Soz 28. Deutschnat . 47, Komm . 9, D . Volksp . 21 . Nat .-Soz . 1 ,
T Dem . 1 . Bad . Landb . 22

Berghausen (bei Durlach ) . Wahlber . 1583, abgegeb . Stimmen
985 - Soz . 333 , Deutschnat . 270 , Zentr . 6, Komm . 188, D . Volkspart . 83.
Nat .-Soz . 4. D . Dem . 38 . Wirtsch . Dgg . 2 . Dad . Landbund 40 . Unabh .
Soz . 6. Ungültig 15 .

Söllingen . Wahlber . 1594, abgegb . Stimmen 1193, Soz . 479
Deutschnat 244, Zentr . 7, Komm 143, D - Volksp . 158 , Nat .-Soz . 15.
D . Dem - 49. Bad . Landb . 70 , Unabh . Soz . 5, Freiwirtschaftsbund 1 .
Deutsch« Aufwertungs - und Aufbaupartei 3 , Deutsch -Völkische i . Un¬
gültig 18 .

Jöhltngen . Wahlber . 1606. abgegeb . Stimmen 990 . Soz . 175,
Deutschnat . 12, Zentr . 298 . Komm . 172, D . Dolkspartei 44 , Nat .Soz .
7 , D . Dem . 108 . Wirtsch . Vgg . 3, Bad . Landb . 119, Unabh . Soz . 15,
Häußerbund 5. Deutsch - Völk - 3 . Aufwertungs - u . Aufbaupt . 2 , un¬
gültig 27.

Kleinsteinbach . Wahlber . 584, abgegeb . Stimmen 491, Soz . 148,
Deutschnat . 152, Zentr . 4, Komm . 156, D . Dolksp . 17. Nat . -Soz . 1,
D . Dem . 6, Bad . Landbund 1, llnabh . Soz . 3, Deutschvölk . 1 , Un¬
gültig 2.

Wöschbach. Wahlber . 711 , abgeg . Stimmen 543 . Soz . 195.
Deutschnat . 5 , Zentr . 246, Komm . 46, D . Volksp . 5, Nat .-Soz . 5>
D . Dem . 13, Wirtschaftl 2 . Unabh . Soz . 12, Deutsche Aufwert .» u .
Aufbaupart . 1 . Unaültia 13-

Weingarten . Wahlber . 2995 , abgegeb . Stimmen 2463 - Soz . 703,
Deutschnat - 440 , Zentr . 502 , Komm . 143, D . Volkspari , 147, Nat --8oz .
71, D . Dem . 224 , Wirtsch . Vgg . 1 , Bad . Landb . 173, Unabh . Soz . 10,
D . Aufwertungs - und Aufbau -Partei 6, Deutsch-Völk . 8. Ungültig 35.

Amtsbezirk Breiten . Soz . 2467 (1866) , Deutschnat . 2770 (2532 ) ,
Zentr . 1443 (1345) , Komm . 294 (500) , D . Dolksp . 1119 (820) . Nat .-
Soz . 415 (1470) , D . Dem . 749 (501 ) , Wirtsch . Vgg . 45 (44) , Bad .
Landbund 2131 (2845 *. Unabh . Soz . 74 (35) , Häußerbund 4 (4) ,
D . Aufwertungspt . 18 (70) , Deutschvölk . 52. Zus . : 11 581 ( 11 536) .

Amtsbezirk Bruchsal . Soz . 3879 (2408) , Deutschnat . 1479 (1464) ,
Zentr . 18 082 (18 205) , Komm . 2056 (3293) , D Volkspt . 1531 (1121 ) ,
Nat .-Soz . 949 ( 1633) , D . Dem . 1779 (1490) , Wirtfch . Vgg . 58 (166 ) ,
Bad . Landb . 1392 ( 1990) , llnabh . Soz 155 (122) , Häußerbund 10

sich leicht von ihm lösen , aus ihm herauswachsen und seine Be¬
kannten grüßen .

-tz

In den Wahllokalen aeht es hoch her . Sehr oft bilden sich Reihen ,
und man kann es sich noch einmal lana « und genau überlegen , zu
welcher Partei man sein Kreuz malen will , ehe man hinter den Vor -
Harra tritt und mit einem dicken Blaustift zu politisieren beginnt . Das
ift schnell getan und man wundert sich eigentlich über die Wirkung .
So naiv ist man doch noch. Vor den Wahllokalen stehen Kinder und
Jugend uitt » warten und staunen und lachen und spielen .

•k
Und dann gegen Abend , nach Schluß der Wahlzeit , steigert sich

di« Teilnahme zur Erregung . Die Erwartungen sind auf « äußerste
gespannt . Jetzt erst spürt man den Kampf und leine blitzende Kraft :
letzt erst taucht seine leidenschaftliche Stärke aus . Bald stauen sich die
Menschen vor dem Zeitunasgebävde der ..Badischen Presse "

, dem gegen¬
über ein « Leinwand auigesvannt ist auf der reweils di« Ergebnisse er¬
scheinen , d ' e in ständ ' a wachsender Epannuna von der immer zahl¬
reicheren Menge ausgenommen werden , bis in die späte Nacht hinein

*

Mitternacht . Immer noch Leben . Ununterbrochenes Rechnen und
.stählen . Auf den Drähten und durch die Lüfie tanzen die stahlen
Sorqlos und unbekümmert , bis sie irgendwo aut einen Tilch lallen
und verrechnet werden . Und lo geht das weiter und weiter , oanz
mechanisch, vollständig unkompliziert und letzten Endes 'o einfach
daß man darüber Nachdenken muß .

*
Alles bat einen tiefen Sinn und das vergißt man zu le ' ckrt. Sanft

und weinerlich lachest der Mond Man spürt die Kälte und das Eis
seiner Kugel . Und sieht gelegentlich zu ihm hinauf und findet , daß
er doch um irgend eine unscheinbare Nüance älter geworden ist

V £
Was älleÄings mit der Reichstaaswahl nichts zu tun hat . Aber

wenn man tief in der Nacht nach Haute gebt bekommt man solide
Anwandlungen , denen schwer auszuweichen ist . da sie e ' nen ziemlich
unsicheren Gang haben der freilich a« s etniaer Entfernnna einen
anziehenden Eindruck macht

4
Langsam leqt man sich zu Bett , schließt di« Avaen und träumt

vor sich h ' n und ttndet alles rooh ' aetcm . — Der nächste Tag bringt
dann die «roden Ergebnisse in monumentaler Form und mit einer
verbindlichen Geste . —

_

Me -erherslellnna -es deu^chen Seelmhelpehes
Das deutsche Seekabel -Netz dessen Ausbau im Jahre 1899 be¬

gonnen wurde , ist im Kriege infolge der Seeübermacht der Engländer
vernichtet worden denn d'e beiden deutsch-amerikanischen Kabel wur¬
den non Engländern und Fravzo 'en den Deuisthen wegaennmmen
Die Enaländer bab -n das eine Kabel vom Kanal ans Eornwall über¬
nommen »nd die Fran ' gi -n hab -n sich eine völlige Verb ' ndnna non
Brest nach Amerika aei <boffen Es war nnzpoebmen . daß im Ver¬
sailler Friedensvertraa diese unb -ttuai « Wegnahme der Kabel wieder
gut gemacht werde» würde. Wir hatten un» aber darin getäuscht,
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( 18) , Freiwirtschaftsbund 8 (—) , D . Aufwertungspt . 92 (16) , Deutsch*
völk . 157 (—)

Bruchsal -Stadt . Soz . 714, Deutschnat . 435 . Zentr . 3413 , Komi *-
707, Nat .-Soz . 488 , Dem . 982 . Wirtsch . Dgg . 31 . Lanvbd . 24 . Unabch
29, Häußerbund 2 , FFF . 2, Aufwertungspt . 22 .

Pjorzheim
Nachdem sich am Samstag nachmittag nochmals die Anhänget

der Demokratischen Partei und abends diejenigen der Deutschnatio »
nalen Volkspartei zur Gefechtseröffnung im Saalbau mit «» schließen»
dem , bezw . vorausgehendem Fackelzug versammelt hatten , sah ma*
allgemein mit Spannung den Wahlen entgegen . Ruhig wie der
Tag begonnen hatte , wurde er auch beendet . In den ersten Do«
mittagstunden war die Beteiligung verhältnismäßig schwach . Nach
dem Kirchgang wurde ste etwas lebhafter , doch war bis zur Mittags »
stunde kaum ein Drittel der Stimmen abgegeben . Am Nachmittag
jedoch zog es stark an und in den Straßen herrschte ein teilweise
lebensgefährliches Treiben , waren doch zum erstenmal an einem
Sonntag die Läden offen . Wenn sich auch vor den Wahllokalen immer
wieder neue Neugierige ansammelten , so war trotzdem , abgesehen
von den Wahlplakaten , die durch die Straßen getragen wurden , und
den Schlcpperautos äußerlich wenig von der Wahl zu merken . Da »
Interesse der Bevölkerung war mehr den WeihnachtsausstellungeN
der Geschäfte gewidmet . Nach Schluß der Wahlzeit ging es dann
lebhaft in den Wahlbüros und den Wirtschaften zu . wo man die Cr »
gebnisse abwartete . Endlich wurden diese bekannt und schließlich uM
9H Uhr kam das Eesamtresultat . Im großen und ganzen hielten
sich hie Parteien auf der alten Höhe , nur die Deutsche Volkspartet
hat einen Zuwachs von etwa 80 Prozent . Die Kommunisten mußten
fast die Hälfte ihrer Stimmen an die Sozialdemokraten abtreten .

Amtsbezirk Pforzheim . Soz . 17 643 (15 832) , Deutschnat. 12 782
(13 411) , Zentr . 4392 (4136) , Komm . 3924 (5603) , D . Volkspt . 10251
(6117) , Nat .-Soz . 734 (253) , D . Dem . 5214 (4482) , Wirtsch . Dgg -
1906 (1352) , Bad . Landbund 1091 (1474) , llnabh . Soz . 337 (428) .
Häußerbund 62 (197) , Freiwirtschaftsbund 15 (—) , D . Aufwertung »'
Partei 214 (402) , Deutschvölk . 89 (—) .

Psorzheim -Stadt . Soz . 6116 ( 5772) , Deutschnat . 2584 (2802) .
Zentr . 1301 (1160 ) , Komm - 1194 (799 ) , D - Vostspartei 2812 (1497) .
Nat .-Soz . 119 (266) , D . Dem . 1245 (1167) , Wirtschaftl . Vgg . 21.0.
Bad . Landbund 1007 (1429 ) . Unabh . Soz . 112 (120 ) , Häußerbund 18,
Freiwirtschaftsbund 3 . D . Aufwertungspt . 72 . Deutsch-Völk . 13 .

Baden -Baden .
Amtsbezirk Rastatt . Soz . 8671 (6240 ) , Deutschnat . 2661 (2600) .

Zentr . 19 879 ( 18 550) . Komm . 2273 (3513) , D Volkspt . 4591 (3882) ,
Nat .-Soz . 635 (2096) , D . Dom . 4001 ( 3369) . Wirtsch . Dgg . 929 (1313) .
Dad . Landbund 527 ( 1166) , llnabh . Soz 313 (263 ) , Häußerbund 12

(20) , Freiwirtschaftsbund 7 (— 1 . D Auiwertungspt . 143 ( 164 ) .
Deutschvölk . 85 (—) .

Rastatt -Stadt . Soz . 1222, Deutschnat . 565 , Zentr . 1790 , KomM -

572 , Deutsche Volkspt . 939 , Volk . Block 142, Dem . 606 , Wirtsch . Dgg -

485, Landbund 8 , Unabh . Soz . 38 , Häußerbund 2 . FFF 1 . Auftvei »

tnngspt —. Deutlchv . Reichspt . 16
Bechen-Badcn -Stadt . Soz . 1855. Deutschnat . 1060 , Zcnlr . 4094 ,

Komm . 487 . Dt . Volkspt . 1946, Nat .-Soz . 213, Dem 2557 , Wirtsch . Ber¬

einigung 155 , Landbund 65 , Häußerbund 3 , llnabh . Soz . 83 Auwei »

tnngspt . 76, FFF . 2 , Deutsch Völk 18 . Wohsheteilioi ' ng V-' % .
Amtsbezirk Bühl . Soz 1824 ( 1274) , Deuttchnat . 887 ( 620) , Zentr .

16 540 ( 15 695 ) , Komm . 568 (749) , D . Volkspt . 1843 ( 1182) , Rat -So,6
299 (440) , D . Dem . 888 (885) , Wirtsch Vgg . 73 (141 ) , Bad . Landbun »

980 (1679) , Unabh . Soz . 90 (78) , Häußerbund 9 ( 11 ) , Freiwirtschafts¬
bund 8 (—) , D . Aufwertungspt . 76 C1251 D - i<" ä>- ö ' k *n f —1

Mannherr
Nach den vorliegenden Nachrichten sind die Wahlen in Mann »

heim und auch in der Nachbarstadt Ludwigshafen bei schämte
Wetter ohne Zwischenfälle verlaufen . Die Wahlbeteiligung schern »

überall ziemlich groß gewesen zu sein , so daß man mit einer , WaY

beteiligung von ISO bis 70 Prozent rechnen kann . Die Straften v

beiden Städte boten den ganzen Tag über bewegte Bilder , besonder »

vor den Wahllokalen , wo nahezu um jeden einzelnen Wähler
Kampf mit Flugblättern ausgefochten wurde . Den ganzen Ta »
über zogen Wahlautos der verschiedenen Parteien , mit Plakaten u

Fahnen geschmückt und zum Teil mit Musikkapellen bemannt , durm
die Straßen , um die säumigen Wähler an ihre Pflicht zu erinner •

Welches Echo dieser Kampf bei allen Be völkerungsschichten gefunden

denn schon im Friedensvertraa selbst wurde die Abtretung gei ordert .
die auch dann bet der Ratifikation nicht rückgängig gemacht woroe
ist. Somit war Deutschland von dem großen Weltkabel -Netz «w *
schlossen . Die drahtlose Verbindunq bietet zwar einen Ersatz für oa»
Kabel, zumal die stetig forttchreitende Berbessernna der drahtlos
Apparate eine fast ununterbrochene Verständigung mit Amerika «-
möglicht . Trotzdem aber ist ans Rücksichten der Sicherheit des De
kchrs und aus wirtschaftlichen sowie politi ' chen Gründen die Wieder
Herstellung des deutschen Seekabel-Netzes ein drinaendes Ersorderm -
gewesen . Schon vor einiger Zeit ging die Regierung daran , da
Kabel -Netz wiederherzustellen. Von vornherein mußte man ave
daraus bedacht sein , das Kabel so zu führen , daß cs nur neutrale Lan
der als Stützpunkte berührt . Wegen der ungeheuren Entfern -'n»
zwilchen Deutschland und Amerika ist eine ununterbrochene « ave »
Verbindung nicht angängig , da ein derart ia" s Kabel unaetähr ein
Länge von 6000 Kilometer haben miiitte , während die günstige La»9
ungefähr 4000 Kilometer beträgt . Man mußte allo darum ow» e !
Zwischenglied bedacht lein . Es kamen als Zwischenglieder
und die Azoren in Betracht . Bon diesen beiden Zmöichenstatione
wurden di« Azoren gewählt , da hier die günstigste Möql -chkeit
Weiterbaues des Kabels nach Amerika gegeben ist Run ist P*
denken , daß die Herstellung eines Kabels zu den hent -aen Breopn
e'n lebr kostfpieliaes Unternehmen ist ba d' e Kosten dafür ein-rl«'
beträchtlich aowochlen sind — üe habe» sich fast um das doppelte "
bäht — andererieits in Deutichland die Barmittel sür derartiae v
iernebmungen aus den bekannten Gründen n ' -bt vorhanden sind '
war allo von vornherein nicht daran zn denken das 8ec-abel "Eu
in keinem aamen Umfange w°->dei-berznstellen. den es vor dem Kriegs^
snsbpuch ivne gebadt hat . Auch vor dem Kriege daverte d'e
steNpna der beiden Berhindnnaen Mehrer- Jgbre Es IN darnw iU
nöchit aenlant , ein elnstoeq Kabel Dentichkand—Azoren—Amerika dkv»
zpfteNen und zwar zunächst Nietes Kabel h! « »p den Azoren- zu Sichren
um üherbnurst den ersten Anlchkost on das WelikabehiNp» rv o»winneii-
Es hondeft sieb b» ' dieter ssersiesinng ti»ti dem M 'ed -*aiifhM > de
dentlchen 8eekohrl ' Net»ea um «i» rein dentiches Unternehmen V*.
sichuzesilon für dieses Kobes non der uortnaiesilchen Neaiernna d'ro'
-rmorben wurde während die Eouzpsiinn der früheren tSob»snerSun»
Zungen neu der portugiesi' chen Tochterae'esilchaft der eun ' Nchen Astral
Feiagrauh - lpeuunonn ersanot rnerden musise Noch Isiisthriner Nnb »
oapie tr >ti - sio g>-nttchse>ud wieder aui « neue auch ouk > ! rtew ur-an
t 'gen w-rt ^ nststcheu tNeh' -t » t»ee direkten leten^auhEchen r
>n d 'e Beide der awdereu Erobwechte ein Meun auch per SkuSaN»
-u -rst nicht lebr beiper -tend ift lo 'st buch imwerb 'n unter ussen 11»11^
stäuben der fette Mntfchsuk, ae-ue k̂t worden das ^ uezuNps-Meti rnie^
sus- ubnuen Bei der gro'-eu m„ sbr " ituna de« Mer »etzrs der n'es PN"
»- nare - cher werdeu n-erl - rtch^ nrie der nur deu, aewgten * 1'
' st ne»»ii . r ; ch piff uee -terer Mucrb .au urchkchiuat ertarsurrstch der ' oegf
Mp sws fricheeeu ^ eefabehMebfls ub, ^r.b^stten mzch erchog
Me Abstcht etuen fd . StzchttSuereesiu - u.trchen ^ euttchtanid und Aw »r - * -
und auch ' wifchen anderen Ländern <N" « anas „ ntereiuaud . r kcha -leN,
eeiat . doß an einer Etecheruua tx»r Echurfstcr-etz aller Mer»ebrs »" ^ p
»ebr u '-es aekeami ist Der fchueNeue nnd Nchere iNachr-' chtpnperkeur ,
u>se Ibn ein neues Kohek aewäb ->-re ; stet aebärt aber zu den arHstt ^
og : ch^r,atp ?^en und zu den drinaendsteu Mrro-dern - sieu Darum ist d«!
Beg -nn de« Wiederaufbaues des deutschen Seekabel -Netzes mit Fr *^
den zu begrüßen .
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^ Montag , de« 8. Dezember 1924.

^ ieigt sich auch darin , daß die Wahlautos von der jüngsten Be»
k t

' *u”8 mit Pfuirufen oder Heilrufen begrübt wurden . Zn der
Jtn Wahlstunde mahnten Fackelzüge verschiedener Parteien daran ,
idta , ’ 0d)*te zum Wählen sei . Auch der Wahlschleppdienst mit
Lz

°
. .

"ud Fuhrwerk war den ganzen Tag über in reger Tätigkeit .
Parteien hatten die Wahlreklame nach amerikanischem

Wifi1

*

"ufgemacht und aus Lastkraftwagen und in Umzügen sym-
Figuren aufgestellt.

Mannheim . Soz. 45 422 (SO 051) , Deutschnat. 9056
Ca ,3 <ntl - 26 165 (22124) . Komm. 18 400 (26236) , D . Volksp.
- “ ( 15 342) , Nat .-Goz. 3431 (6418) , D . Dem . 13 365 (9524) ,

W - Bgg 3387 (4 <’41 ) , Bad . Landb . 1361 (2041) , llnabh . 1265
Häußerbund 42 (101) , Freiwirtschaftsbund 137 (—) , D . Auf-

^ ungsp «. 1058 (2214) , Deutfchvölk . 441 (—) . (Vis 1920 zurück^ Wahlbeiteiligung .)
» dlannheim -Stadt . Soz . 37 097, Deutschnat. 6747 , Zentr . 17 620 ,
& 15 313, D . Volkspt . 18 363, Nat . -Soz . 2098 , D . Dem. 11198,
„ .MM . Vgg. 2775, Bad . Landbund 296, Unabh . Soz . 983 , Frei -

'»haftsbund 131, D. Auswertungspt . 954 , Deutfchvölk . 323.
. bchVrtzingen -Stadt . Soz . 4871 , Deutschnat. 1592, Zentr . 5516 .

.? ■ 2553, Deutsche Volkspt . 1696 , Deutfch -Völk. 1148 , Dem. 1363,
3 - V«g . 167, Landbd . 672 , Unabh . Soz . 204, Häußerbund 10 ,

51 - Deutfcho . Reickspt. 90.
kn«,

^bezirk Weinheim . Soz . 3708 (2576 ), Deutschnat. 2713 (1827 ),
%.

• 2509 ( 2245 ) , Komm. 1663 (2901 ) , D . Volkspt . 1112 (739 ) ,
540 (1169 ) . D Dem. 1748 ( 1274) , Wirtschaftl . Vgg. 231

Pud . Landb . 624 (945 ) . Unabh . Soz. 143 (113 ) , Häußerbund
s,,Freiwirtfchaftsbund 10, D- Auswertungspt . 44 (231) , Deutfch -
11 53 , zus. 15103 (14 817 ).

Keidelberg .
l̂ l^ ^ bezirk Heidelberg. Soz . 16254 (11194) , Deutschnat. 7104
(«3 Zentr . 12 191 (10 728) , Komm. 4291 (6607) , D . Volkspt . 7350
i|S 7 * Nat .-Soz . 2605 (5483 ) , D . Dem . 8708 (7181) , Wirtfch. Vgg.
if̂ W4 ) . Bad . Landbund 2217 (2770) , llnabh . Soz . 395 (319 ) .
^ oerbund 17 (37) , Freiwirtfchaftsbund 33 (—) , D . Aufwertungs -

" 288 (332) . Deutfchvölk . 384 .
- Heidelberg Stadt . Soz . 8616 (5546 ) . Deutschnat. 4567 (8511 ) .
^ 5986 (5143 ) , Komm. 2901 (3796 ) . D. Volkspt . 5129 ( 41901,

1527 (4630) , Wirtfchaftl . Vag . 444 (523 ) , Bad . Landbund
» 1906) , Unabh . Soz. 189 (

'175 ) , Häußerbund 28 (23) , Freiwirt -
^ °und 18. D . Auswertungspt - 201 . Deutsck -Völk. 284.

li», 7?0 «nheim. Soz . 296 , Deutschnat. 102 , Zentr . 827 , Komm. 34,
loifcfc. 8» D. Dem . 52, Wirtschaftl . Vgg . 2, Bad . Landbund 21 ,

« oz . 3, D . Auswertungspt . 3.
f / >°>karbischossheim . Soz . 111, Deutschnat. 69, Zentr . 23 . Komm. 8.

s2
°lksp. 73 . Nat .-Soz . 4. Dem . 148, Landbnnd 150.

k. ^ ^ argemünd . Soz . 384 , Deutschnat. 111, Zentr . 313 , Komm. 172,
% otsPt- 242 , Nat .-Soz. 47, D. Dem . 349, Wirtschaftl . Vgg. 11 ,

Landbund 4, Unabh . Soz . 14, Deutfchvölk . 25.
- umtsbrzirk Stnzhe .m. Soz . 2928 (2165) , Deutschnat. 2594 ( 2094) ,
L tl- 3807 (3773) , Komm. 508 (919) , D . Volkspt . 855 (796) , Nat .-
(i . °°5 ( 1653) , D . Dem. 2623 (2088) , Wirtsch. Vgg . 62 (46) . Bad .
^

°°«nd 4309 (4719) , Unabh . Soz. 134 (120) , Häußerbund 7 ( 11 ) .
p ?"rtschaftsbund 9 (—) . D . Auswertungspt . 26 (73) , Deutfchvölk.

J." -) - Zus. : 18 767 (18 437) .
L .̂ tsBcjltl Wiesloch. Soz . 1608 (1230) , Deutschnat. 1368 (1064) ,

7447 (7506) , Komm. 672 (884) , D . Volkspt . 491 (375) , Nat .-
LJ ®7 (259) , D . Dem . 723 (650) , Wirtsch. Vgg . 58 ( 168) , Bad
W "«> 497 (572) . Unabh Soz . 71 (147) . Häußerbund 3 (4) , Fre : -
h ^ stftsbund 2 (—) , D . Auswertungspt . 5 (37 ) , Deutfchvölk .

Mosbach .
^ Erbach Soz . 956 , Deutschnat. 314 , Zentr . 555 , Komm. 28.

,? °z. 413, D . Dem . 389.
<»«

Ê bezirk Mosbach. Soz. 2191 (1532) , Deutschnat. 2458 ( 1730 ) ,
J \ 7400 (6825 ) , Komm. 574 ( 1239 ) , D . Volksp. 878 (566 ) , Nat .-

(,L 528 ( 492 ) , D- Dem. 1571 (1581 ) , Wirsch . Vgg . 22 (68 ) . Bad .
tti

“
,Unb 2194 (2787 ) , Unabh . Soz . 91 (78 ) , Häußerbund l (9 ) ,
" ifchaftsbund 3 , D Aufwcrtungspartei 30 ( Geusen 74) , Deutsch -

kJ 6

*

- zus. 17 987 (16 991 ) .
Adelsheim. Soz . 894 (687) , Deutschnat. 833 (491) ,

<8 L 3540 (3980) , Komm. 60 ( 130) , D . Volksp . 349 ( 265) , Nat .-Soz.
W ^ O) , D . Dem . 496 (406) , Wirtsch. Vgg . 18 (19) , Bad . Landbund
C ( 2102) , Unabh . Soz. 28 (25) . Häußerbund 5 ( 4) . D . Auf-

^"8spt. 27. Deuischvölk . 53 . Zus . : 8831 (8433 ) .
h^ Msbezirk Buchen. Soz . 830 (452) , Deutschnat. 656 (647) . Zentr .

: . (9022) , Komm. 181 (237) , D . Volkspt . 117 (98) , Nat .-Soz . 62
Dem. 424 (827) , Wirtsch. Vgg. 7 (25) , Bad . Landbund

^ (729) , Unabh . Soz . 42 (34) , Häußerbund 2 (4) , Freiwirtschafts -
1 (—) , D . Auswertungspt . 52 (47) , Deuischvölk . 28 (—).

J2 648 (11723) .
I? .̂ isbezirk Tauberbischofsheim. Abgegebene Stimmen 17 374
ch, Soz . 817 (502) , Deutschnat. 1149 (897) . Zentr . 10 395

Komm. 250 (289) , D . Volkspt . 223 (96) . Nat .-Soz . 135
V ' D . Dem. 683 (346) , Wirtschaftl . Vgg. 52 (74) . Bad . Landbund
^ ',419) , Unabh Soz. 47 (47) , Häußerbund 9 (4) , Freiwirtschafts -

(— ) , D . Auswertungspt . 125 (96) , Deutfchvölk . 71 (—) .
°»t> sbezlri Wertheim . Soz . 672 (579) , Deutschnat. 1819 (1141) ,

' 2824 (2719) , Komm . 107 ( 120) , D . Volkspartei 189 (172 ) ,
504 (762), D . Dem . 413 (216) , Wirtsch. Vgg . 9 (7) , Bad .
1814 (2335) , Unabh . Soz. 30 (19 ) , Häußerbund 4 , Frei -

lt; ^ ststsbund 7 , D. Auswertungspt . 21 (31 ) , Deutfch-Völk . 32,
8445 (8105) .

Freiburg .
s Offenburg .

("tsbezjrk Kehl. Soz. 2932 (2446 ) . Deutschnat. 938 (580) . Ztr -
I53 U092) , Komm- 885 (1084 ) , D. Volkspt . 1412 (1409 ) , Nat .-Soz.
r,z

" 94) . D . Dem. 1919 (1957 ) , Wirtschaftl . Vgg . 395 (258 ), Bad .
ikrj3124 (4453 ) , Unabh . Soz. 109 (114) , Häußerbund 8 (10) .
h -? 'Nschaftb . 5 , D . Auswertungspt . 25 (87) , Deutfch -Völk. 35, zus .

* , 1S 784 ) .^ bezirk Oberkirch. Soz. 629 (553) , Deutschnat. 211 (153 ) ,
i°>i .̂^ 278 (4676 ) . Komm. 152 (185 ) , D . Dolkspart . 788 (511 ) , Nat .-

32 (56 ) , D . Dem . 256 ( 190 ) , Wirtsch. Vgg . 28 (91 ) . Bao .
»ik«

°und 251 ( 576 ) , Unabh . Soz. 17 (29 ) , Häußerbund — (5 ) , Frei -
2 , D Aufwertungspartei 41 (165) , Deutfch -Völk. 8, zus.

, J6584).
»,ÄVenau . Soz . 176, Deutschnat. 34. Zentr . 364, Komm. 18,
Whfc 3- 3, D . Dem. 35. Wirtschaftl . Vgg . H , Bad . Landbund 3,
> ^ Soz. 13 , Freiwirtschaftsbund 1 . D . Auswertungspt . 2.

1 Appenweier. Soz . 154, Deutschnat. 19. Zentr . 344 . Komm. 51.
71 , Nat .-Soz. 2, Dem . 62. Wirtsch. Vgg . 6. Landbund 29,

I? 6 . Aufwerrungspartci 2.
^ bezirk Ofsenburg . Soz . 3308 (2119 ) , Deutschnat. 1001 (1017) ,

W 15497 (14777) , Komm. 1180 (2365) , D . Volkspartei 1308 (885),
^ °3- 202 (227) , D . Dem . 2674 ( 1999) , Wirtschaftl . Vgg. 146 (162) ,
!, )

'
Landbund 667 ( 889) , Unabh . Soz . 169 (184) , Häußerbund 9

'
Ui

’
l freiwirtfchaftsbund 7. D . Auswertung »- u . Ausbaupartei 79
j , Deutsch Völk. »1 .
/^ bbezirk Lahr . Abgegebene Stimmen 25 923 (25 168) . Soz.

,:'5j 7°) , Deutschnat. 1910 ( 1498) , Zentr . 10 752 (10 682) , Komm.
& }54

*

73 ) , D . Volkspt . 2400 ( 1329) , Nat . -Soz . 303 (768) , D . Dem.
Vir Ri 8) - Wirtschaftl . Vag . 379 (647) , Bad . Landbund 2241 (2580) ,
M 1. Toz. 171 (172), Häußerbund 7 (16) , Freiwirtschaftsbund 5

D - Auswertungspt . 70 (95) , Deutfchvölk . 46 (—).

Dadisctze Presse ( Wahl -Sondernummer ) Sette 3.
Amtsbezirk Wolfach Abgegebene Stimmen 13 563 (11 937) .

Soz . 2480 (1669) , Deutschnat. 1022 (648) , Zentr . 7082 (6207) , Somm .
420 (678) . D . Volkspt . 934 (599) , Nat .-Soz . 67 (406 ) , D . Dem. 756
(966) . Wirtschaft! . Vgg. 247 (385), Bad . Landbund 810 (180) , Unabh.
Soz. 102 (74) , Häußerbund 7 (7) , Freiwirtschaftsbund 40 (— ) , D.
Aufwertungspartei 81 (118) , Deuischvölk . 15 (—) .

Freiburg .
Amtsbezirk Freibnrg. Soz . 11 128 (7721 ) , Deutschnat . 5344 (5362 ) .

Zentr . 25 374 (24 373) , Komm. 2952 (5148) , D . Volkspt . 5971 (5148) ,
Nat .-Soz . 627 (—) , D . Dem. 5745 (4304) , Wirtsch. Vgg . 2464 (2428 ) ,
Bad . Landbund 2489 (2617) , Unabh . Soz . 492 (403) , Häußerbund 17
(35) , Freiwirtschaftsbund 44 , D . Aufwertungspi . 394 , Deuischvölk . 49.

Freiburg -Stadt . Soz, 9294 , Deutschnat. 4369 , Zentr - 15 878 ,
Komm. 2534 , Dt . Volkspt . 5315 . Völk. Block 505. Dem. 4925 , Wirt¬
fchaftl . Vgg. 2349, Landbund 56, Unabhäng . 366 . Häußer 38 . FFF . 34.
Aufwertung 317 , Deutfch -Völk. 100.

Amtsbezirk Emmendingen . Abgegebene Stimmen 22 070 (21318) .
Soz . 3512 (2290) , Deutschnat. 1659 (1158) , Zentr . 7307 ( 6812) , Komm.
456 ( 1019) , D . Volkspt . 1909 (1912 ) , Nat .-Soz . 363 (806) , D. Dem.
1854 ( 1205) , Wirtfchaftl . Bgg . 246 (246) , Bad . Landbund 4420 (5609) ,
Unabh . Soz. 197 (110) , Häußerbund 8 ( 18 ) , Freiwirtfchaftsbund 10
(— ) . D . Auswertungspt . 65 (73) . Deutfchvölk . 64 (— ) .

Amtsbezirk Waldkirch. Soz . 1360 (753) , Deutschnat. 301 ( 321) .
Zentr . 6091 ( 6319) , Komm. 248 (480) , D . Volkspt . 274 (213) , Nat .-
Soz. 68 (348) . D . Dem . 559 (362) , Wirtsch . Vgg. 480 (246) , Bad .
Landbund 328 (313) , Unabh . Soz . 35 (33) , Häußerbund 2 ( 3) , Frei -
wirtschastsbund 5. (—) . D . Auswertungspt 89 (20) , Deutfchvölk .
18 (- ) .

Amtsbezirk Staufer . Soz . 847 (681) , Deutschnat. 286 ( 291) ,
Zentr . 5633 ( 5611 ) , Komm. 169 (225) , D . Volksp . 184 ( 172) , Nat .-
Soz . 28 ( 105 ) , D . Dem. 751 (640 ) , Wirtsch. Vgg. 33 (30) , Bad . Land¬
bund 664 ( 649) ,Unabh . Soz. 45 (63) , Häußerbund 4 (2 ) , Freiwirt -
schaftsbund 1 (—) , D . Auswertungspt . 38 ( 16) . Deutfchvölk . 13.
Zuf . : 8696 (8485 ) .

Amtsbezirk Neustadt i. Schw. Soz . 1748 ( 1162 ) , Deutschnat. 523
( 413) , Zentr . 5964 (6187) , Komm. 285 (727) , D . Volkspt . 380 (326 ) ,
Nat .-Soz . 149 (442 ) , D . Dem . 1460 ( 1120) . Wirtfchaftl . Vgg. 127 ( 131 ) ,
Bad . Landbund 470 (650 ) , Unabh . Soz . 134 (93 ) , Häußerbund 5 (9) ,
Freiwirtfchaftsbund 4 (—) , D . Auswertungspt . 94 (69) Deutfch¬
völk . 22 ( —) . Zuf. 11 365 ( 11 329) .

Lörracd.
Amtsbezirk Lörrach. Soz . 3756 (2582) , Deutschnat. 1741 (1560) ,

Zentr . 4032 (3607) , Komm. 4219 (5035) , D . Volkspt . 1509 ( 607) ,
Not . Soz . 547 (1686) , D . Dem. 2205 (1650) , Wirtsch. Vgg. 605 (749 ) .
Bad . Landbund 3106 (3606 ) , llnabh . Soz . 176 (123) , Häußerbund
6 ( 12 ) , Freiwirtfchaftsbund 12 (—) , D . Auswertungspt . 80 (200) .
Deutfchvölk . 68 (—) .

Lörrach-Stadt . Soz . 1128, Deutfchnatl . 668 . Zentr . 1762 , Komm .
1764, D . Volkspt . 727 , Völk. Block 121 , D . Dem. 812, Wirtschaftliche
Vgg . 313 , Bad . Landb . 75, Unabh . Soz . 20, Häußerbund 2 , Frciwirt -
schaftsbund 9 , Aufwertungspartci 28 . Deutfchvölk . 18.

Amtsbezirk Müllhcim . Soz . 1212 (844 ) , Deutschnat. 727 (677 ) .
Zentr . 1829 ( 1708) , Komm. 403 (445) , D . Volkspt . 571 (447) , Nat .-Soz.
152 (556 ) , D . Dem. 931 (672 ) , Wirtschaftl . Vgg. 38 (63) . Bad . Land¬
bund 2126 (2408) , Unabh . Soz. 58 (61) , Häußerbund 1 (4) , Frei¬
wirtschaftsbund 2 (—) , D . Auswertungspt . 42 (27 ) , Deutfchvölk . 18
(— ) . Zusammen 8110 (7912) .

Amtsbezirk Schopfheim. Soz. 3159 (2586 ) , Deutschnat. 864 (796 ) ,
Zentr . 6734 ( 6890 ) , Komm. 1392 (1646) , D . Volksp. 1036 (409) .
Nat .-Soz . 237 (764) , D . Dem . 1174 (1014) , Wirtfch. Vgg . 471 (677) .
Dad . Landbund 2294 (2841 ) , Unabh . Soz . 96 (72) , Häußerbund 13
(20) , Freiwirtschaftsbuird 3 (—) , D . Auswertungspt . 155 (177 ) ,
Deutfchvölk . 32 (—) .

Konstanz.
Waldshu ».

Amtsbezirk Waldshut . Soz . 2126 (1202) . Deutschnat. 265 (187) ,
Zentr . 10461 (10327) , Komm. 705 (1322), D . Volkspartei 361 (319) ,
Nat .Soz . 256 (555 ) , D . Dem. 2111 (1420) , Wirtfch. Vgg. 203 (285) ,
Bad . Landb . 2228 (3168) , Unabh . Soz . 137, (90) , Häußerbund 8 (3) ,
Freiwirtfchaftsbund 4, D . Aufwertungs - u. Aufbaupartei 85 ( 72) ,
Deutsch -Völk. 42.

Bonndorf-Stadt . Soz . 91 , Deutschnatl . 31 , Zentr. 374, Komm .
23. D . Volkspt . 31 . Volk. Block 2 . Dem . 136, Wirtschaftliche Vgg. 19.
Bad . Landbund 79, Unabh . Soz . 2, Häußerbund 1 , Freiwirtschafts¬
bund 8.

St . Blafien-Stadt . Soz . 227, Deutfchnatl . 139, Zentr. 550, Komm .
13, D . Volkspt . 95, Völk. Block 39, Dem . 120, Wirtschaftl . Vgg . 3.
Bad . Landbund 3 , Unabh . Soz. 10, Häußerbund 2, Freiwirtschafts -
bund 2 , Aufwertungspartei 2.

Amtsbezirk Säckingen. Abgegebene Stimmen 9829 ( 9091 ) . Soz.
1761 (1004) , Deutschnat. 189 (165) , Zentr . 5407 (5178) , Komm. 489
(959) , D . Volkspt . 185 (150) , Nat .-Soz . 145 (257) , D . Dem. 1120
(721) , Wirtschaftl . Vgg. 263 (360) , Bad . Landbund 84 (153) , Unabh.
Soz . 101 (77) , Häußerbund 4 (13) , Freiwirtfchaftsbund 3 (—) , D.
Auswertungspt . 57 (54), Deutfchvölk . 21 (—) .

Dillingen .
Triberg . Soz. 439 1450) , Deutschnat. 82 (72 ) , Zentr . 928 (768 ) ,

Komm. 71 ( 74 ) , D. Volkspt . 171 (132) , D. Dem. 293 ( 201) . Wirt¬
schaft!. Vgg. 49 Bad . Landb . l (67) . Unabb. Soz . 14 ( ll >. Deutfch -
Völk. 6.

Amtsbezirk Donauefchingen. Abgegebene Stimmen 16 941
(16144) . Soz. 2028 (1597) , Deutschnat. 441 (385 ) , Zentr . 8799 (8239) .
Komm- 603 ( 869) . D . Volksp. 388 (371) , Nat .-Soz. 92 (167) , D . Dem.
1913 (1629) . Wirtsch. Vgg. 132 (150) , Dad . Landbund 2261 (2513 ) ,
U. S - P . 83 (21 ) . Häußerbd - 12 (8) . Freiwirtfchaftsbund 27 . D . Auf¬
wertungs - u . Abbau -Partei 143 (95) , D .Völk. 19.

Amtsbezirk Billingen . Soz . 3551 (2575) , Deutschnatl. 1625 ( 1445) ,
Zentr . 9460 (8528) . Komm. 947 (1526) , D . Volkspt . 1592 (1211) ,
Nat . -Soz . 178 (379 ) , D . Dem. 2044 ( 1701 ) . Wirtschaftl . Vgg . 188
(421) , Dad . Landb . 347 (472) , Unabh . Soz. 155 (113) , Häußerbund 11
( 19 ) , Freiwirtfchaftsbund 31 , D . Aufwertungs - u . Aufbaupt . 124 ( 85) ,
Deutfchvölk . 43.

Konstanz .
Amtsbezirk Engen. Soz . 978 (709) , Deutschnat . 162 ( 135) , Zentr .

4810 (4446) , Komm. 444 (558) , D . Volkspt . 221 (169) , Nat .-Soz.
68 (151 ) , D . Dem. 645 ( 441) , Wirtsch Vgg. 27 (21 ) . Bad . Landbund
006 (1494) , llnabh . Soz . 28 >40) , Häußerbund 5 (6) . Freiwirtschafts¬
bund 3 (—) , D. Auswertungspt . 69 (52) , Deutfchvölk . 15 .
Zuf . : 8381 (8222) .

Amtsbezirk Konstanz. Soz . 4892 (3990 ) , Deutfchnatl . 2024 (2047 ) ,
Zentr . 14675 (13477) , Komm. 2845 (3450), D . Volkspt . 2481 (2066) ,
Nat .-Soz .» 712 (1358) . D . Dem. 4456 (3404) , Wirtschaft! . Vgg. 829
(1040) , Bad . Landb . 217 (267) , Unabh . Soz . 255 (223) , Häußerbund
6 (26) . Freiwirtfchaftsbund 12 , D . Aufwertungs - u . Aufbaupartei
217 (138 ) , Deutfchvölk . 75 .

Konstanz-Stadt . Abgeg. Stimmen : 14 404 (13 695 ) . Soz. 2098 ,
( 1714) , Deutschnat. 1139 ( 1096) . Zentr . 5764 (5353 ) . Komm. 1171
(1341) , Dt - Volksp. 1074 (934) . Nat -Soz . 330 ( 736) . D Dem. 2 06
11792) . Wirtsch. Vgg. 366 (464) , Landbund 24 (14) , U .S .P 99 (117) ,
Häußerbund l l4) . Freiwirtfchaftsbund 2, D- Aufwert .-Partei 115,
Deutsck - Völk . 36

Amtsbezirk Metzkirch . Soz. 324 ( 264) , Deutschnat. 127 ( 105) ,
Zentr . 3903 (3485) , Komm. 77 (88) , D. Volkspt . 368 (423) , Nat .-

Soz. 21 (42) , D . Dem . 984 (859) . Wirtfch. Vgg. 11 (16) . Bad . Land-
bund 579 (270) . Unabh . Sa ». 12 (25) . Häußerbund 1 (2) , Frrtwirt »

fchaftsbund 5 (—) . D . Auswertungspt . 27 ( 18 ) , Deutfchvölk . 4 (— ) .
Zuf. : 6443 ( 5592) .

Amtsbezirk Pfugendorj . Soz. 245 ( 251, . Deutschnat- 87 ( 83 ) .
Zentr . 2811 ( 2531 ) , Komm. 47 ( 48) . D . Volkspt . 384 (384 ) , Nat .-Soz.
18 (82 ) . D . Dem. 155 (108) , Wirtfch. Vgg. 14 (63 ) , B -d . Landbnnd
351 (294 ) , llnabh - Soz. 15 (14 ) , Häußerbund 3 (5 ) , Freiwirtfcha ^ sb-
3 , D . Aufwertungspi . 17 (18 ) , Deutfch -Völk. 4 , zuf . 4154 (3891 ) .

Amtsbezirk Etockach. Soz. 813 ( 504) , Deutschnat. 464 ( 36$ ,
Zentr . 3717 ( 3114) , Komm. 419 ( 641 ) , D . Volksp. 310 (301 ) , Nat .-
Soz . 40 ( 79 ) , D . Dem. 1966 ( 1394) , Wirtfch. Vgg. 21 (16 ) , Bad .
Landbund 353 (579) , Unabh . So, . 41 (37) , Häußerbund 3 (2) , Frei »
wirtfchaftsbund 5 (— ) , D. Auswertungspt . 30 ( 28 ) , Deutfchvölk . 7.
Zuf. 8189 ( 7062) .

Amtsbezirk Ueberlingen. Soz. 763 ( 514 ) , Deutschnat. 552 (562 ) ,
Zentr . 7343 ( 6436 ) , Komm. 354, ( 359 ) . D . Volkspt . 410 ( 368 ) , Nat .»
Soz . 180 (442 ) , D . Dem . 1646 (1235 ) , Wirtsch. Vgg- 25 ( 64) , Bad .
Landbund 203 ( 242 ) , llnabh - Soz. 70 (57) , Häußerbund 10 (8) , Frei¬
wirtfchaftsbund 20, D . Nufwertungspt . 77 ( 37 ) , Deutfch -Völk. 28, zuf.
11681 ( 10 324 ) .Aus dem Reich

UI Berlin . 7 . Dez . (Drahimeldung nuferer Berliner Schrift¬
leitung . Die aus dem Reich vorliegenden Meldungen über den Ver¬
lauf der Wahlen find im großen und ganzen recht zufriedenstellend.
Abgesehen von einigen Städten ist die Wahlmüdigkeit nicht in dem
anfänglich gefürchteten Ausmaß zur Geltung gekommen . Der Besuch
der Wahllokale wurde erst in den Nachmittagsstunden und Abend¬
stunden lebhaft , sodaß man mit einer verhältnismäßig zuftieden-
stellenden Wahlbeteiligung rechnen darf . Rasch durchgeführt waren
die Wahlen in Hannover , Königsberg . Weimar und Berlin , wo bis
zum Mittag durchschnittlich 50 Prozent der Wahlberechtigten ihre
Stimme abgegeben h-atten . Zu Zwischenfällen ist cs im Reiche
nirgends gekommen . In der Reichshauptstadt war die Wahl anfäng¬
lich durch das ungünstige Wetter recht erheblich beeinflußt . Der Zu¬
strom der Wähler wuchs jedoch gegen Mittag ziemlich schnell an und
steigerte sich bis zum Abend so bedeutend , daß in den Wahllokalen
ein selbst bei der vorigen Wahl nicht beobachteter Andrang herrschte.
Vollständig neu war für die Reichsha-uptstadt die ungeheure Flug -
blattpropaganda am Wahltag , die noch zwischen 6 und 6 Uhr an¬
hielt . Beionders hervorgetan haben sich in dieser Beziehung die
Demokraten und das Zentrum , denen zahlreiche Automobile und
lange Radfahrerkolonnen zur Verfügung standen. Auch das Aufge¬
bot an Reichsbannerleuten war nicht unbedeutend , die von den mit
Schwarz-Rot - Eold geschmückten Automobilen unaufhörlich F uablät -
ter unter die Menge warfen . Das Reichsbanner traf mit den Auto¬
mobilen erst in den Mittagsstunden in die Erscheinung, was wohl
darauf zurückzuführen ist daß fick die Reichsbannermannschaiten die
in der Nacht vom Samstag zum Sonntag in starken Gruppen Berlin
durchfuhren und Wahlplakate anderer Parteien von den Häusern
abrissen, erst ausschlafen mußten- Das Auftreten der Bannerleute
führte nachts zu Zusammenstößen mit anderen Plakatträger -Kolon¬
nen. bei denen es aucb verschiedentlich zu S ch i e ß e r e i e n kam.
Durch den demokratischen Eifer wurde die Propagandatätigkeit der
Re-bten stark in den Hintergrund gedrängt . Dennoch durchfuhr«»
zahlreiche Automobile der Recktsparteien die Straßen . Viel de»
achtet wurde ein stattlicher Vutomobilzug von ungefähr zekm Waaen ,
der mit den alten Reichsfarben und auch mit den Fahnen der alten
Kriegsmarine gefckmiickt war und unter hallenden Hornstgnalen die
Stadt nack allen Richtungen durchfuhr. Die sozialdemokratische und
kommunistische Wahlpropaganda beschränkte stck nur auf die Ar¬
beiterviertel . An der ganzen Aufmachung merkte man , daß auch
diese Parteien nur über wenig Geldmittel verfügten . Sie hatten
sich jedenmlls auf die Requirierung einiger Pferde mit Fuhrwerken
beschränkt , die mit entsvrechenden Plakaten in langsamem Trapp
durch die Straßen zogen . Zu einem ernsten Zwlscheniall
kam es im Norden , als sich Reichsbannerleute und Nationalsozia¬
listen trafen . Es entstand eine Schlägerei , in deren Verlauf auch ein
Sckuß fiel Ein Knabe geriet während des Tumultes unter di«
Räder des einen Autos und mußte mit ickweren inneren Verletzun¬
gen nach dem Krankenbaus aebracht werden.

Berlin (Wablkreis II ) . Soz . 210 756 , Deutschnat. 157102. Ztr . —,
Komm. 117 458 , D . Bolkspt . 33 077 . Nat . -Soz . 10135 , Dem. 70 435 . ,
Wirtsch . Vgg. 19 939 . D .-Soz . 6229

Ostpreußen.
Soz. 295 389, Deutschn . 348 478, Zentrum 77425, Kamm. 79397.

Dt . Volkspt . 88 751, Völk. 69 919, Dem. 39 25«. Wirtfch. « 88. 8984,
L. L. 14 656. D. Sz . 7599 . Sonstige 13 877.

ha, z. Königsberg , 8 . Dezember. (Drahtmeldung unsere» Be¬
richterstatters .) Es liegen von etwa 160 Wahlbezirken in Königsberg
und 110 Landbezirken die Resultate vor . Die Sozialdemokraten haben
außerordentlich stark zugenommen und ihre Stimmenzahl um minde¬
stens 60 Prozent vergrößert . Ebenfalls gewonnen hat in erster
Linie die Deutsche Volkspartei , die um ungefähr 20—30 Prozent
zunahm , wie auch die Deutschnationalen . Die Demokraten haben
dank ihrer Propagandatätigkeit ihren Bestand gut behauptet , ohne
aber auch dieses Mal stimmenmüßig zu irgendwelcher Bedeutung zu
kommen . Rund die Hälfte ihrer Stimmen haben die Völkischen ver¬
loren , während die Kommunisten um etwa 20—80 Prozent zurück»

gingen . Das Zentrum hat stch behauptet . Die unzähligen kl« inen
Parteien haben nur ganz geringe Stimmenzahlen auf sich vereinigen
können . Die Wahlbeteiligung betrug im Durchschnitt 85 Prozent ,
in einzelnen Bezirken 95 Prozent . Aus der Provinz liegen endgültige
Ergebnisse um Mitternacht noch nicht vor .

Königsberg -Stadt (Endergebnis ) : Soz . 27 772 , Dntl . 28 589,
Ztr . 4146 , Komm. 23135 , Dt . Vp . 81 423 . Wik . 6766 , Dem . 8094.
Wirtschpt. 2107 , alle übrigen 0 . „ „ x

Mecklenburg. Soz . 147766, Deutfchnatl. 113 956, Zentr . 3685 ,
Komm. 26 378 , D . Volkspartei 47 069, Völk. Block 51 866, D . Dem.
26142, Wirtfchaftspartei 12 400 , Sonstige 5689.

Hamburg -Stadt (Teilergebnis ) . Soz . 198 535 , Deutfchnatl .
136 576 , Zentr . 11 500, Komm. 90 000 , D . Volkspartei 78 000 , Nat ^
Soz . 14 000 , D . Dem. 72 000.

Hamburg ( 150 Bezirke) . Soz. 42 000 , Deutschnat. 22 300 . Zentr .
2200,

'
Komm. 19 000 , D . Volkspt . 13 800 , Nat .-Soz . 2251 . D. Dem.

13 866 .
Altona . Soz . 33 475 (26 313) , Deutfchnatl . 18725 (17 305) , Zen¬

trum 1385 (1447) , Komm. 14 243 (17 489 ) , D . Volkspt . 12 626 ( 10 318) ,
Nat .-Soz . 2959 ( 7667) , D . Dem . 9335 (9083) , Wirtschaftl . Vgg , 284,
Unabh . Soz . 374 , Häußerbund 108, Freiwirtfchaftsbund 209 , D . Auf¬
wertungs - u . Aufbaupartei 928 .

Schleswig -Holstein. Soz . 231 987 , Deutschn . 252 640 , Zentrum 8099 .
Komm. 51 758 . Deutsche Volkspt . 112 832 , Völk. 20 591. Dem. 66 487 .
Wirtsch. Vgg. 3809 . D . Sz . 1872 . Sonstige 16 007 .

* Bremen . 8 . Dez . (Funkspruch) Das vorläufige Ergebnis für
den Wahlkreis Bremen lautet : Sozialdem . 64 515 , Deutschn . 21 503,
Zentrum 41 024 . Komm. 15 343 . Deutsche Volkspartei 34 213 . Nat .-Soz .
9109, Demokraten 22 597 .

h . k . Hannover , 8. Dez . (Drabtmeldung unseres Berichterstatters .)
Die Wahlen sind in Hannover -Stadt und -Land im allzemeinen
ruhia verlaufen - Rack den bis kurz nach Mitternacht vorkieoenden
Berichten war die Wahlbeteiliqung durchschnittlich über 80 Prozent .
Auffallend ist die starke Zunahme der Deuticknationalen . die etwa
20 Proz . mehr Stimmen als bei den Maiwablen errei -bten . und noch
höher die Zunahme der Sozialdemokraten , die etwa 30 Prozent um¬
faßt Die Volkspartei hat sich gut b --bannte «. Die Kvnal-me bei
den Deuticknationalen erfolgte aui Kosten der Völktick --n . d>e der
Sozialdemokraten auf Kosten der Kommunisten. Die Welfen haben
ihre Stimmenzahl vom Mai unaeiäbr bebanvtet . Di -' Demokraten
fallen in Honnone- n >ckt mei ' ntlick in- a-iemiiltt . . „ „nn

Hannover -Süd . Soz . 271 000 . Dmiticknatl 227 000 , Zentr . 48 000,
Komm. 35 000 , D . Volkspartei 107 000, Nat .-Soz . 24 000, D. De« .
38 000 , Hann . 107 000.
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Sachsen.

Leipzig, 7. Dez. (Funkdienst .) Während fich in der innerenStadt und in den Gcfchästsoicrteln der Wahlakt in den Vormittags¬stunden sehr schleppend abwickelte , ging e» in den Arbeitervierteln
schon von früh ab recht lebhast zu . Die Anordnungen de» Rats derStadt Leipzig, die Wählerlisten nach der Wahl zur Kontrolle aufzu¬legen . scheint gewirkt zu haben . Je weiter die Zeit vorschritt, desto
stärker wurde der Andrang der Wähler . Flieger warfen über derStadt Flugblätter ab.

Leipzig. Soz. 142 819, Deutschnatl. 56 186, Zentr . 3416, Komm.51280 , D . Dolkspt . 80 019 , Rat .-Soz . 8306 , D . Dem. 31 277, Wirt -
fchaftliche Vgg. 8151, Unabh . Soz. 4296, D. Aufwertungs - u. Aufbau¬
partei 1407.

Plauen . Eoz. 15374, Deutschnatl. 14 812 , Zentr . 841, Komm.6830 , D . Volkspt . 6946. Nat .-Eoz. 6963, D. Dem. 2847, Wirtschastl.
Vgg. 10l2.

Weimar . Soz . 5855 , Deutschnatl. 4407, Zentr . 465, D . Dolkspt.1005 , Nat . -Soz . 2550 , D . Dem. 2287 , Unabh . Soz . 1865.
Gotha. Soz. 2187 , Deut ' chnatl. 3410 , Zentr . 449 , Komm. 7604 ,0 . Dolkspt . 6432 , Nat .-Soz . 2964, D . Dem. 1238, Wirtschaft!. Vgg. 318.
Lippe -Detmold . Soz . 26 092 , Deutschnatl. 21189 , Zentr . 2412,Komm. 3550 , D. Volkspt . 14 555, Nat .-Soz . 2587, D . Dem . 6034.

Dresden.
Es erhielten : Soz. 31979 , Deutlchnat. 17108, Komm. 6703 ,E. Do'kspt . 12 918, Rat Freih . -Bewegung 1194 , Dem. 7659 .
Anhalt (Endergebnis ) . Soz. 83250 , Deutschnat. 3853 , Zentr .

ß 076, Komm. 10 699, D. Dolkspt. 45 478, Nat .-Soz. 6182, D . Dem.
12193 , Wirtfchp. 4308.

Rheinland . !
r .w -z . Essen , 7. Dez. (Drahtmrldung unsere» Berichterstattern ,

Per Wahltag verlief in Essen ohne Zwischenfälle. Die Wahlbeteil ^
uung betrug nach amtlicher Feststellung 70 Proz . ( im Mai 81 Proz . >. iVerluste erlitten besonders die Kommunisten, die rund 13 000 Stim
men einbüßien . Die Demokraten erlitten einen geringen VerlustDie Sozialdemokraten hatten zwar einen Stimmenzuwachs zu ver¬
zeichnen . doch erstreckte sich dieser lange nicht auf alle Stimmen , diedie Kommunisten verloren haben- Das Zentrum hat sich ungelälr
behauptet . Die beiden Rechtsparteien nahmen an Stimmen zu-
während die Völkischen einen Rückgang um die Hälfte ihrer Stim¬
men im Mai zu verzeichnen haben.

Essen (Teilergebnis ) . Soz . 24 000 , Deutschnat. 19 009 , Zentr .
66 000 , Komm. 31 000 Dt - Volksp. 19 000 , Nat .-Soz . 5000 , D . Dem-
6000 , D. Aufwertungspartei 1700.

Mülheim (Ruhr ). Soz . 9808, Deutschnat. 9184 . Zentr . 11 886 .Komm. 7512 , Dt . Volksp. 9838 , Nat .-Soz. 876 , D . Dem. 8125 , W rt -
fchaftl . Vgg- 1392, Unabh . Soz. 354, Feiwirtschaftsbund 91 , Aufwer¬
tungspartei 309.

Köln , 7 . Dez . (Funkdienst .) Dis drei Uhr war die Wahlbe¬
teiligung verhältnismäßig gering . Das herrliche Wetter hatte Diele
ins Freie gelockt. Im Gegensc .--; zu den letzten Wahlen ist die Re¬
klame und der Schlepperdienst gering . Auf dem Heumarkt ist die
Zentrumspartei mit einer großen Leinwand erschienen , auf der die
Ergebnisse im Lichtbild bekanntgegeben werden.

Köln -Stadt (Teilergebnis ) . Soz . 51700 , Deutschnatl. 19 300,
Zentr . 34 000, Komm. 30 000, D . Dolkspt . 32200, Nat .-Soz. 2700 ,
D . Dem . 12 310.

Düsseldorf West . Soz . 197 161 (73 184) , Dcutschnational 87 229
(81 027) . Zcntr . 332 178 (306 120) , Komm. 95 495 (142 217) , Deutsche
volkspartei 73 856 (68 739) , Nat .-Eoz. 7276 (19 794) . D . Dem . 25 900 .
(21610) , Wirtsch. Dgg. 26 897 ( 16. 547) , Unabh . Soz . 3355 (9809 ) ,
Häußerbund 446 (626) , Freiwirlschaftsbund 615 (5010) , Deutsche
Aufwertungspartei 2211 .

Düsseldorf-Ost. Soziald . 153 690, Deutschnat. 154 164 , Zentrum
144 136, Komm. 209 183 , Dtsch. Dpt . 116 887 , Dölk. 16 488 . Demokr
145 786 , Wirtschaftsp . 30 434, sonstige 30 044 .

Westfalen -Süd . Soz . 214 483 , Dn . 119 207, Zentr . 249 394,
.'Komm . 106 069 , Dt . Vp . 103 763, Volk. 10 869, Dem . 52148, Hann .
674 , N. Mindh . (Polen ) 24 215 .

Frankfurt a. M „ 7. Dez . (Funkdienst.) Das Reichsbanner
Schwarz-Rot -Eold hatte gestern Abend eine große Kundgebung ver¬
anstaltet . Nach der Kundgebung zog eine Abteilung des Reichs¬
banners . durch die Altstadt . Hier kam es vor einer Wirtschaft zueinem Zusammen st oß mit nationalistischen Jugend¬
truppen . Die Polizei konnte die Ruhe schnell wieder Herstellen .

Frankfurt . Soz . 19 275, Deutschnatl. 6773 , Zentr . 6561 , Komm.
9461 . D . Volkspt . 5070, Nat .-Soz . 1171, D . Dem. 5893, Wirtschaft-
liche Dgg . 1705.

Das Ergebnis «m 6 Uhr morgens .
* « e r l i n , 8 . Dez . (Funkfprvch.) Um 6 Uhr stellte sich da» Ge.

samtergebnis wir folgt :
Sozialdemorkatisch« Partei 5 825 624 97 Mandate
Deutschnationale Volkspartei t 381776 73 n
Zentrumspartei 2 819674 47 n
Kommunistische Partei Deutschl . 1 956 888 33 n
Deutsche Volkspartei 2147213 37 n
Rat .»foz. Freiheitswegung 669 896 10 n
Demokrat' sche Partei 1416 854 23
Bayerische Volkspartei 1 079 532 18
Wirtschaftliche Bereinigung 057134 10
Landlifte 493297 8 nDt . Soz. Kunze 55 747 0
Deutsch-tzannooeraner Welfen 123 149 2 n
Unabhängige Sozialdemokr. Partei 51754 0
Freiwirtsch - ftsbund (FFF .) 37 959 0
Rat . Minderheit 66 199 1

Das Erqebnis in Kesfen,
o. Darmstadt , 8. Dezember. (Eigener Drahtbericht .)Da» vorlSusig « amtliche Ergebnis der Reichotagswahlen im vokks-

staat Hessen ist folgende» ;
Sozialdemokraten
Dcutschnational

ntrum
' -!ut '

che Volkspartei
-oiionalsozialisten

Demokraten"? i : tscha?tliche Bereinig » '..
Bauernkimd
Unabh. Sozialdem . Partei
Häußerbund

222 892 (181 364)
48 018 ( 87 632)
! 9 454 ( 95 330)
73 517 ( 66 875 )

8 212 ( 17 893)
53 863 ( 45 720)

5 737 ( 7 387)
78 684 ( 87 673)

819 ( 4 036)
349 ( 674)

Es ergibt sich daraus , daß die Wahlbeteiligung diesmal beden-
tcnd stärker war als am 4. Mai . Die Zahlen zu den Landtags¬
wahlen , die in Hessen gleichzeitig mit der Reichstagswahl statt¬
fanden» dif'erieren von den obigen Zahlen nur wenig. In Sitzen aus¬
gerechnet würde der Landtag stch etwa wie folgt zusammensetzen :
Kommunisten 4 (2) , Sozialdemokraten 25 (26), Demokraten 8 (5),
Zentrum 11 (13 ) , Deutsche Volkspartei 8 (19 ) , Deutschnationale 5 (3 ) ,
Bauernbund 9 (11 ) , Nationalsozialisten 1 (0 ) . Wer den 70. Land¬
togssitz erhält , mutz erst das genaue Rechenverkahren ergeben.

Bayern.
w . München, 7 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )

Aus den bayerischen Bergen war heute Regen und Sturm gemeldet.
Infolgedessen sielen sämtliche Sportzüge aus . Das ist ein Anlaßmit , daß die Wahlbeteiligung besser gewesen ist als im Mai . Aus
den einzelnen Wahlbezirken und aus verschiedenen großen Städten
hören wir . daß die Wahlbeteiligung , soweit stch bisher überhauptein Urteil bilden läßt , befriedigend gewesen ist. Die Wahllokale in
München selbst wiesen heute reichen Plakatschmuck auf . Die Pro¬
paganda stand übewiegend unter dem Zeichen der alten Reichsfarben .Die Demokraten traten heute stark in den Hintergund , und Kom¬
munisten arbeiteten heute lebhafter als in den Vortagen , beide ge¬meinsam gegen das parlamentarisch « System, die Kommunisten
außerdem mit einem Aufruf Lenins und die Nationalsozialisten mit
ausgesprochen antisemitischen Emblemen . Das mit Tanncnzwcigen
bekränzte Bild Adolf Hitlers wurde in den Straßen herumgetragen .Schon von 11 Uhr vormittags ab sah man di« Wähler an den über
360 Wahllokalen Münchens Schlangen stehen . Die Wahlbeteiligungwird auch aus München nach den bis jetzt vorliegenden Berichtenals befriedigend bezeichnet . Aus den einzelnen großen Städten
Bayerns und von den Polizeibehörden Münchens hören wir , daßdi« Wahl im ganzen rechtsrheinischen Bayern ohne besondere Vor¬
fälle vor stch gegangen ist.

W. München, 8. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Zahlenmäßig am stärksten gewannen in München die Sozialdemo¬kraten , die ungefähr 86 000 Stimmen gewannen . Die Deutschnatio¬nalen haben prozentual am stärksten gewonnen. Sie haben ihre
Stimmenzahl verdoppelt . Auch die Bayerische Volkspartei hat
gegenüber den Reichstagswahlen vom 4 . Mai ihre Stimmenzahl be¬
trächtlich vergrößert . Verloren haben die Kommunisten und der 2581»

Südüee.
Erzählung

von
Norbert Jargues .

St « sang drmnon . Er nannte ste Weyla . Er . j . -hier
Schönheit und ihrem achtlos leidenschaftlichen Gesang, üt lehnte sich
aus einmal über das Geländer der Veranda und schaute in den Nacht-
isimmel, weil er glaubt« , die Sterne müßten zuhören.

' Die Stern«
agen in Hellen , südlich glitzernden Würfen über den Himmel geschleu¬dert . Ein fliegender Hund schlug unbeholfen, wie ein großes , dunk¬

les Tuch , unter ihnen durch die Nacht. Drinnen schaute der Kopfder singenden Hausfrau über den Flügel . Dieser Kopf, um den das
viel« blonde Haar wie eine Sonne wogte , stand steil und stolz , ganz
aufrecht. Cr war reif und voll Jugendkraft . Die Frau war weiß¬
häutig und blond , und aus ihrer Weiße und Blondhert strahlten große
E ue . dunkel umrandet « Augen . In ihnen und über das große Ee-

t gebreitet , lag ein kleiner Zug von einer fernen Wehmut , der
traurige Schimmer irgendeines unerreicht gebliebenen Zieles . Im
Singen wurde diese Wehmut unversehens tragische Leidenschaft . Ihregroße Stimm « klang in das heiße Brauen der tropischen Nacht wiebas Rufen Europas , dunkel, erinnerungsbelastet . gemütgesegnet . . .
Schubert .

Er saß zwisckien anderem Gästen neben ihrem Mann an dem
runden Verandatilch . Ihr Mann hatte ein großes Werk vollbracht auf
dieser Südieeinsel . di« die nach musikalischem Wohllaut happende Zungeder Eingeborenen wie in einem Pizzicato „Matantuduk " nannte . Erbatte einen Teil ihrer llrwildnis Europa gefügig gemacht ..Und di«Wälder und die Felder und die Muskelkraft . . .

"
, das war der Kehr¬reim eines Volksliedes , das der Gast einst in Thüringen gehört balle ,und er dachte daran , wenn er neben dem Manne faß. Er war jähbegeistert von diesem belebend ausstach staden, burlesk widerspruchs¬vollen Beamten . Er sagte ihm auf einmal im Drange eines warmHerauftommenden Gefühls : „Wie lchdn ste ist !" Sein » Äugen schautenbrnaebungsvoll zum Flügel . Der Mann lachte und iaate : „Keine

Geständnisse !" Er antwortete naiv : ..Rein !" Aber der Mann lacht«
noch immer und ftihr fort : „Gehen Sie doch zu ihr ! Sie mag es,wenn Sie ihr zuschauen .

" Er antwortete : ..Ja . ich gehe !"
Er gmg hin . Das LI ' ) war aus . Sic stand aui . Sie kam wieDiana auf ihn zu . Beide schauten sich in die Auq .n , lachten sich anwie Kinder und wurden e»o wenig rot Er sagte' „Ec war sehr

schön .
" — „Ich singe noch, wenn Sie mögen " Er antwortete be¬troffen und unbeholfen : „Ja . bitte !" Und es war ihm. als ob sichdie bewegliche Hitze des Abends wie rin Ntosterfall in fein Gehirnstürzt« . Weyla setzt « >lch miede .» an den Flügel Ein kleiner, nackterSchwarzer brachte Ehamnanner Beide tranken ihre Gläser auf einenZug aus und sie tagte : ..Aus Endneyi " Dorr wartete sein ? Frau aufihn . Weyla wußte olles non ibm . In der erst -n Stund « , die sieall -stn zusmmmen gelassen hatte sich ihm auf einmal ihre Seele ge-

pffwet . wie « in deutscher Wald . .'o mild beschattet . Uef »no weich, und

er hatte seine ganze Geschichte seine Röte und sein Glück hinciuge«
führt . Dann hatte sie und ihr Mann ihn erngeladen . ihr East zu sein.Aber er wollte auf dem Schiff« wohnen bleiben dar ihn hergebrachthatte und ein paar Tage lang Kopra und Muscheln lud Er aß nur
immer bei ihnen . Nachts fuhr er allein zum Schiff hinüber . Wenn
andere Gäste da waren und sie gingen zu Tisch, dann strahlt « st« ihnmit ihrem großen Blick an , und ihre lange weiße Hand zeigte ihmstets den Sessel zu ihrer Rechten. Dies ihr betörend über alle Wirk
lichkeit hinausreichende Einverständnis hielt ihn ihr heiß verbunden . . .Sie begann wieder zu fingen : „ . . .Dann wird stch alles , alles
wenden. . .

" Plötzlich schlug ein Windstoß das Fenster neben dem
Flügel auf . Es klirrte leis an die Holzwand. Ein ungemischterStrudel von heißem, kübl gemachtem Duft stürzte herein . Der Itemdes nahen Urwaldes füllte plötzlich dos Zimmer . Auf dem Flügelstand ein Strauß von roten Hibiskusblüten . Der Wind riß zwei der
großen Bluten auseinander , sie lösten sich hastig und streuten ihreBlätter auf das Ebenholz und auf die spielenden Hände. Da
schaute sie ihn aus ihrem Gelang heraus an . und beide dachten den¬
selben halb geheimnisvollen Zusammenhang : daß die zwei Blumen zureif gewesen . Er dacht« es mit wild aufbegebrendem Ungestüm, sie
dacht« es mit der milden , schweren Freude , die sie an ihm . dem so un¬erwartet kn ihr » Wildnis Gekommenen hatte . Er hörte die Brandungdes nahen Meeres vafch und heftig in eine Singpaufe hinein ver -
bransen.

Rasch ging er wieder hinaus und auf die Veranda zu den andern .Eine gualvolle und verführerische Verlegenheit saß in seinem Herzen.Er machte sich zur Abwehr ein wenig trotzig. ..Da» ganze verlieb ««Erlebnis soll nur in meinem Gefühl gestanden haben und mit diesem
Augenblick tot sein .

" Ein furchtbares Verlangen nach Eunova über¬
fiel ihn . Das Reisen kam ihm nichtig vor und als eine Wichtigtuerei .

Auch hie Hausfrau kam heraus , als sie das Lied beendet hatte .Cie ging auf ihn zu . schaute ihn an and wollte fich auf den Stuhlneben ihn setzen , zögerte ein wenig und gesellte sich dann zu der Dame ,die noch unter den Gästen war . Sie saß in der Ecke der 25eranda.Cr schaute zu ihr hinüber und nahm den Blick ihrer brennend hellen
Augen entgegen , wie er einst in der alten Kathedrale die erste Hostievor geheimnisvoller Ehrfurcht bebend, auf feine Knabenseele nieder¬kommen ließ.

Als er nachher als letzter mit dem dicken Kapitän des Schiffesfortging , drückte ste feine Hand fest und herzlich . Es war die letzteNacht in Mantantuduk . Morgen reiste das Schiff weiter . Er dachtesich unter dem Drucke ihrer Hand : „Sie ist dir dankbar , und über mirwird nun unsere innige Begegnung wie eine besonnte Wolke schweben .Es wird das erste sein, was ich von der Reise erzähle.
" Er beugt»

sich über Ihre Hand und küßte sie mit ehrfürchtiger Herzlichkeit . Ererinnerte sich nicht , wann er zum letzten Male den Händen einerfremden Frau dies zurückgehalten überfließende Geständnis gemochtnabe. Er sah sie noch lang an der Seite ihres Mannes auf der HellenVeranda stehen , al» er neben dem Kapitän 1« .di« Rächt und denHügel hiaabging . • * - -,-~»J~~ *—■- -

Montag, den 8. Dezember 1924.
kische Block. Di « Völkischen haben einen Verlust von über
Stimmen zu verzeichnen. Die Wahlbeileilgung betrug 80 Prozt«

Wahlkreis München. Soz . 84 359, Deufchnat. 71898, KomE
87290 . Deutsche Volkspartei 10 251 , Ludendorff 30508 , Dem. 145W
Bayerische Volkspartei 79 200 , Vayr . Bauernbund 1545.

München, 8 . Dez. (Funkfpruch.) Nach den bisherige » Erg^nisten der Münchener Eemelndewahlen wird die
lung der Sitze folgendermaßen aussehcn . National « Einheitsliste -d
Sozialdemokraten 13, Demokraten 2 , Nat .-Soz . 3 . Eroßdevtsch« "
Kommunisten 5, Dem . Arbeiter 5 , Bayr . Mittelstand 1 .

* München, 8 . Dezember. (Funkfpruch.) Großadmiral * # *
Tirpitz ist in 293 Münchener Stimmbezirken mit 65 133 Stimme »
gewählt worden.

München. Soz . 84 359, Deutschnat . 71898 , Komm. 87 204 .
Soz. 30 508, D . Dem. 16 884, Wirtsch. Dgg . 79 253 , Bayr . Sauet*
bund 1545 , Unabh . Soz . 804, Häußerbund 82, Freiwirtschaftsund "
D. Allfwertungspartei 2316 .

Augsburg . Soz. 26 200, Deutschnat. 11140, Komm. 5000 , DA
Voftsp . 1615 , Ludendorfs 3060 , Demokr. 3090 , Bayer . VolkspaN "
23 923, Bayer . Bbd . 306 .

Oberbayern . Soz . 205 076 , Deutfchn. 144 003 , Komm. 69192,
Bolkp. 21 063, Dem . 33119 , Bayerische Dolkspt . 445 924 , B . Dauer*
bund 158 493» Auf . u . Sparer 8893 , Häußerbund 279, Lölk. *>v*
52 218 USP . 2965 , FFF .575.

Nürnberg . Soz . 84 000 , Deutschnat. 84 000 , Komm. 15 000,
Deutsche Volkspartei 2400 , Nat .-Soz . 22100 , D Dem. 14 000 .
Volksp. 15 600, Bayr Bauernbund 3600 , Unabh . Eoz. 850 , Häuße*
bund 150 , Freiwirtschaftsbund 350, D . Aufwertuugspartri 2500.

Platz.
Eeiamtergebnl » aus der Pfalz .

063)*

(64 624 ) , Unabh . Soz . 3184 (1282) , Häußerbund 181 ( 157) ,^ « ' ®^
fchaftsbund 2120 ( 1283) . — Gewählt wurden 1 Eoz. . 1 DeuU
volksparteiler , 1 Bayer . Vpt . und möglicherweif« durch Listrnverv'"
düng noch 1 Soz . und 1 Zentr .

Ludwigshasen (41 von 45 Bezirken) . Soz. 13 080 , Deutsch"^
543, Zentr . 7380 , Komm. 4727, D. Volkspt . 5048 , Nat . -Soz. 532,^Dem. 3484 , Bayer . Vclkspt . 1108, Unabh» Soz. 333. Häußerbund 1®^
Freiwirtschaftsbund 561

Amtsbezirk Neustadt / Haardt -Stadt . Eoz. 2588 , Deutschnat 263**
Zentr . 774, Komm. 842 . D . Dolkspt . 2620 , Nat .^ oz. 85 . D . De»
>230 . Bayr . Volkspt . 1707, Bad . Landbund —, Unabh . Soz **
Häußerbund —, Freiwirtfchastsbuno —.

Amtsbezirk Neustadt tu d. H .»Land. Eoz. 7145 , Deutschnat. £ *
Zentr . 2800 , Komm. 2627 , D . Volkspt . 690«, Rat .-Soz . 191, D - De*»
2530, Bayr . Volkspt . 4600 .

Landau -Stadt . Soz. 1294, Deutschnat» 94 , Zentr . 712 Komm.
D. Volkspt . 2424, Nat .-Soz. 276, D . Dem. 996, Bayer - Volkspt . U®**
Unabh . Soz. 42. Häußerbund 3 . Freiwirtlchaftsbund 62.

Landau -Land . Soz . 4521 , Deutschnat. 902 , Zentr . 4028 , Ko®»
525. D . Volkspt . 8431 , Nat .-Soz. 237, D. Dem . 1180, Bayer . VolE
8184 , Unabh . Soz . 171, Häußerbund 11 , Freiwirtschaftsbund 20.

Eermershetm . Soz. 308 , Deutlchnat . 214 , Zentr . 350 , Komm- 1
D . Volkspt . 318 , Nat .-Soz . 21. D. Dem. 159, Bayer , volksp ». 47Ä
Unabh . Soz . 11 , Häußerbund 1, Freiwirtschaftsbund 2.

Zweibriicken-Stadt . Soz. 1384 , Deutschnat. 337 , Zentr .
Komm. 638, D . Volksp. 1871, Nat .-Soz. 514, D. Dem. 661, BaY»
Volkspt . 547 , Unabh . Soz. 25, Freiwirtschaftsbund 8.

Kaiserslautern . Soz. 9285. Deutschnat. 172, Zentr . 1446, Ko ®*
^

2737, D . Volksp. 6429 . Nat .-Soz. 299 , D . Dem. 3203 . Bayer . Voll»*
3184 , Unabh . Soz. 233. Häußerbund 14. Freiwirtschaftsbund 862

Pirmajeng (Stadt und Bezirk.) Soz. 10127, Deutschnat. 225»'
Zentr . 5280 , Kumm. 4781 , D. Volkspartei 8375 , Nat .-Soz . 8140,
Dem. 1744 , Bayr . Volkspt . 10128, Unabh . Soz . 320 , Häußerbund -
Freiwirtschaflsbund 29-

Wahlkreis Oppeln : Soz. 36 217. Dntl . 114293, Ztr . 216
Komm. 65498 , Dt . Vp . 15153, Dem. 11907, Wirtschpt. 9871 ,

41 615
Wahlkreis Magdeburg : Soz . 851 878, Dt . Ratl . 209191. 3 -"^

17 039, Komm. 46 236, D . Dp . 139 316 , Rat . Soz . 27 348, Dem. 62 " "
Wirtschaftdp . 80708 . , „Magdeburg . Soz. 73 618. Deutschnat. 27 898 . Zentrum 64®"
Kommun . 10 500, D . Vpt . 27 200 , Nat .Soz 2824 , Dem. 18 006.

Ufer ankamen, sahen ste das Topplicht de» EchiÜ^einen doppelten Steinwurf weit in der Dünung leite schwanken . chch- - - . ~ und drei rasche Triller »erriste«

Als ste am

Kapitän griff in die Tasche , .. . ... . . ^ ,
stMerne Wurfe die Nacht. Der Dicke pfiff da» Boot herüber .

Da sagte er : „Kapitän , fahren Sie allein hinüber Ich
mich noch ein wenig und schwimme dann zum Schiff.

" Er mußte
sein . An diesem letzten Abend durfte stch nicht» Fremde» ® V
zwischen sie und ihn stellen- und in da» nebelhafte Gewebe l*»"
Erlebnisses eingreifen . _ „ „„Er lief gleich in die Dunkelheit davon. Er sah über ein

tügelrücken die Eratlinie der schwarzen Jnselgebirge noch dural flerne wandern . Dort quollen Wald und Wcnsch wild au » vo
und Erdboden . Das reizte ihn heute nicht . Aber es war ein
urd erhabenes Bild , wie die dunklen Erdmasten 8ck»war» ^. n die zarten Schwur*
der glitzernden Sterne auf sich trugen . Um es noch mehr überschau .^zu können, ging er den Hügel hinan , auf besten langem Rücken w«
auseinandergesät die Reihe der Europäerhäuser hinter runou
laufenden Veranden schliefen . Palmen spreizten ihre gelingen
Blätter üppig in die stlorige Dunkelheit hinaus . Mit einem Do" » -
krachte nicht weit von ihm iine Nuß in den Erdboden . Er kchra >
vor diesem Rufe der Natur . Oben stand ein dunkle», halboften
Gebäude . Es war die Kaserne der fremden Soldaten . Al » er an
geöffneten Tür vorbeiging , scholl eine zarte Musik heraus . St « tu
wiegend, geheimnisvoll , wie feine Gedanken an die weih«,
Frau . Die Soldaten lagen drinnen auf ihren Pritschen neben w»^Frauen und summten auf ihren Maultrommeln mehrftimmtg
weich eines der Tanzlieder ihres Volkes. Es klang «in wenig w
unser deutsches Lied :

Za, wenn die Hoffnung nicht wär '

stieg

Auf ein Wieder -, Wiedersehn.
Immer derselbe Zug von sieben Tönen , der hell im Diskant

und sich immer wieder dunkel in den Baß «infchmiegt«»
e eine Weile zu . in die Weichheit der Nacht eingehüllt -

randiing des Meeres donnerte herauf , und man sah die
Streifen des Riffs in leuchtendem Dogen vom Strand aus >n ^See ziehen. Das Topplicht des Schiffes schwankte noch immer
Aber unter ihm war das Meer dunkel und tief. ^ >

Ihn faßte aus all dem Fremden dieses Lande» und au» der “K {
drängenden Ungreifbarkeit feine» Verhältnistes zu der Frau Hera
ein tiefes Gefühl nach Ruhe . Er ging rasch den Strand hinab .
die Schuhe aus und band ste mit dem Riemen zusammen. Er
sie an dt« Hosenschnalle und ging ins Master hinein Es ward
tief, uno er mußte anfangen , zu schwimmen . Das Master saugte
rasch durch die leichte Leinwand seine » weißen Anzuges und lag
dem nasten Stoff lau und fest an feiner Haut an . Die Nacht lag
tbn gebreitet wie ein seliger Hafen . In ihrem dunklen, unge®' » ^Glühen wuchsen seine Gefühle , Glück und Sehnsucht. So schwam®
kräitijt und erregt dem Schiffe ju . _
gehkerneu Insel SRatanlubul

bei
J?,
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Das Ergebnis aus Karlsruhe-Stadt und -Land.
Es entfielen in Karlsruhe -Stadt und Karlsruhe -Land insgesamt auf

Stimmen (4. Mai 1924)
1. Vereinigte Sozialdemokratische Partei 21192 <13823)
2. Deutschnationale Volkspartei . . 12712 <18882)
3. Zentrum . . 14638 (14624)
4. Kommunistische Partei . . . . 5809 (7548)
5. Deutsche Volkspartei . 17043 (14819)
b. Nat .-soz.'FreiheitsLewegung (PSlk.soz.Blsrk) 1976 (6789)
7. Deutsche Demokratische Partei . . 6748 (6411)

Wirtschaftliche Vereinigung . . .
Badischer Landbund .
Unabhängige Sozialdemokr . Partei
Häutzerbund .

- . .
Freiwirtschaftsbund (F . F . F . ) . .
Deutsche Aufwertungspartei . . .
Deutschvölkische Reichspartei . .

>— SettcS. '

d.
Stimmen (t ®af19M)

1867 (2638)
1627 (1935)

463 (501)
22 (77)
15

257
902

Einzelrefullate in Karlsruhe-Sta - i.

Straßen und Straße « teH <

Durgauweg , Daxlanders» . , Hansastr , Hardts» ., Hochbahnstr . , HonselKr « Kornweg, Naedbecken ,
Süvbecken , Userstr (nörbl . u . fiibl.), Uferweg. Werftstr . . Sdjiffe tm Rhetnhafen , Silcherstr ..

_ Dogesenstr ., Oberfeldstr , Postweg, Kuckucksweg , Blohnstr. . . . . . . . . . ■ • •
Sabritjir ., Flieders» .. Gradenstr . Käicherstr. , KnieUnaerstr . , Lameqstr.. Lerchenstr ^ Lindenplatz,

Mühlitr . Marktstr , Neureuters» .. Sedans» .. Sterns» ., Etösserstr., Wartstatton 18 der
Hardtbahn , Waitftr ., Kattsruherweg , Feldstr . .

Rheins » . (ungerade Seite Nr . 25 bis Schlug gerade Seite Nr . 8 bis Schluß .
Klümeistr . . Eneisenaustr . . Kanonierstr , üiuiisstr. . . ... . . . . . •
Bachs» (ungerade Seite Nr . 57 bis Schluß, gerade Seite Nr 86 bis Schluß), Geibelltr ., Rhein¬

straße (ungerade Seite Nr . 1 dis mit 23, gerade Seite Nr . 2 bis mit 6), Sostenstr. (un¬
gerade Seiie Nr . 183 bis Schluß, gerade Seire Nr . 182 bis Schluß) . . . . . . . • •

Bachstr «ungerade Seite Nr . 1 bis mit 55, gerade Seite Nr . 2 bis mit 54), Handels» ., Kalli»
wodastr. , Maxaustr ., Peter - und Paulsplatz . Ph -Iippstr., Richard -Wo

^
n» s» .

l«
l)

-chluß , gerade Seite bis Schluß ),Brahmgstr ., Kaijer -Allee (ungerade Seite Nr . 45 bis
Schubertitr ., Schumann,» .

Blücher«» .. Dragonerstr ., Wendtstr., Ports» . . .
Draisstr ., Eobelsbergerstr ., Gluckstr., Gutenbergstr ., Herderstr ., Nellenstr .
Monds» ., Lchillerstr.
Bunsenstr., Körners» .
ibölhestr . .
Ardeitsstr ., Bannwald -Allee, Erünwlnklerstr ., Uhtandstr ., Weinbrennerstr . . . . . . . . .
Buchenweg, Griesbochstr., Keßlers» ., Lagerlir ., Lischirr ., Sostenstr., (ungerade Seite Nr . 75 bis

mit 181 , gerade Seite Nr 112 bis mit 180) , Westbahnhof . , . . . . . .
Eifenlohrstr., Eeranie » str. , Heus» ., Hübschstr., Liebigstr., Lohnstr., Schotterst^, Siemensstr ., Wal

^ hallastr . , Weltzienstr . Zi glergr . . . . . . . ■ . . . .
Fröbelstr., © tenjjti ., Kiiegsstr . (ungerade Seite Nr . 141 bis Schluß, gerade Seite Nr . 250 bis Schluj
^ chkfielflL . . .
Kriegsstr. (unge-ade Seite Nr . 103

'
bis mit 139 a . gerade Seite Nr . 198 bis mit 248), Leffingstr

(ungerade Sei -e Nr . 45 bis Schluß, gerade Seite Nr 54 bis Schluß) . . - -
Freydorf «» . . Haydnplotz. Hiloopromenaoe ( nördliche und südliche ) , Maximilians » ., Moltrestr . (un

aerade Se .te Nr . 33 bis Sckluk. aerobe Seite Nr . 2 dis Schluß) . Mozarts» .. Roggenbachstr.

Z
23
*4

§ \
2? :

28 ;
«0

‘li

gerade Seite Nr . 33 bis Schluß, gerade Seite Nr . 2 dis Schluß) , Mozarts» .,
Ke» Schreinppstr.. Friedrich Wolffstr , Woidring , Dunkel-AUee , Schießmauer -Allee

Beethooedr ., Feuerbuchstr. , Erashoststr ., Helmholtz «» ., Hertzstr, , Hoffstr ., Kaiserallee , (unger . Seit
Rr . 1 bis mit 43 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 10). Kochst r.. Kußmaulstr ., Stabelstr ., Webeist

Boeckstr. , Brauerstr . . Bürllini » . .
Augustastr., Beiertheimer Allee , Jollyltraße , Mathystr ., Nokkstr ., Schwindtstr . .
Lenzstr ^ Otto Sachestr ., Putlitzstr .. Roonnr . .
Neue Di-onhofstr., Klaup . echtstr ., Leibnizstr.. Sachsenstr.» Ninzentiusltr .
Kuivens» ., Eonntagstr ., Lüdenvstr., Schnetzlerstr ., Borholzstc. , Gras Rhenastr .
Gar enstr. .
Friedenstr ., Kriegsstr . (ungerade Seite Nr . 11 bis mit 101, gerade Seite Nr . 116 bis mit 196)

tirschjir . (ungerade Sette Nr . 33 bis Schluß , gerade Seite 'J» . 30 bis Schluß) . .
arlstr . ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 163) , Redtenbacherstr.

Karlnr ., (gerade Seite Nr . 2 bis mit 126), Ritrerstr . (ungerade Seite Nr . 9 bis Schluß, gerad
Seite Nr . 24 bis mit Schluß) . . .

Lauterbergstr . , Marien, » . (ungerade Sei ' e Nr . 85 bis Schluß, gerade Seite Nr . 70 bis Schluß).
Nebeniusstr ., Rotteckstr , Rüppurierstr . (ungerade Seit « Nr . 37 bis Schluß, gerade Seite
Nr . 76 bis Schluß) , Treitschke «» ., Wasserwerk,» ., Zimmcrstr mit Rangierbahnhuf , Erlenweg

Augartenstr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 75) , Do»othea «tr ., Hermanns» . . .
Augortenstr . (ungerade Seite Nr. 77 bis Schluß gerade Seiie ganz) , Eervinusstr . .
Am Siadtgarten , Eisendahnstr ., Ettlinger Allee, Ertlinperstr . (ungerade Sei,e Nr . 25 bis Schluß

S
erade Seite Nr. 6 bis Schluß ), Fauteneruchstr . , Ranke«» ., (ungerade Seite ganz), Bahn
ofplatz, Poststr ., Reichsstr., Laitgenbruchweg. .

Nantes» . , ( gerade Seite ganz), Winlerstr . (gerade Seite ganz) , .
Liebensteins» ., Morgenstr , «ungerade Seite Nr . 31 bis Schluß, gerade Sete N . 22a bis Schluß

Rüppu <rerstr . (ungerade Seite Nr . 29 bis mir 35 g >r de Sei e R - . 50 dis mit 74) , Sybelstr
Marienstr . (ungerade Seite Nr 67 bis mit 83, gerade Seüe Str . 54 bis inh 68 a), Scherrftr.
Luisenstr . ( ungerade Seiie ganz)
Luisenstr. (gerade Seite ganz) . .
Werde str. (ungerade Sette ganz)
Werderstr . (gerade Seit « ganz)
Marrenstr . (ungerade Seite Nr . 39 bis mit 65 , gerade Seiie Nr . 36 bis mit 52), Wilhelmstr

( ungerade Seiie Nr . 51 bis Schluß , gerade Seite Nr 42 bis Schlug) .
Schiitzenftr . (ungerade Seite ganz gerade Seite Nr . 2 bis mit 8a ) .
Schütze, . str. (ge,ade Seite Nr . 10 bis Schluß« . .
Morgenstr . (ungerade S,ite Nr . 1 bis mit 29, gerade Seite Nr . 2 bis mit 22, Wielandtstr
Etuinaerrir . (unge,ade Seite Nr . 1 bis mit 23, gerade Se,te Nr . 2 bis mit 4), Nowack -Anlag

Marien «ir . ( unger. Seite Nr . 1 mit 37, ge ade Se te Nr. 2 dis m t 34) .
Rüppurrerstr . ( ungerade Seite Nr . 1 bis mit 27, gerade Seite 'Mr. 2 bis mit 48) .
Baumetfterftr . (unge -ade Seite ganz ) , gerade Seite Nr . 2 bis mit 8 . Mendelssohnplat

Wilhelmstr . ungerade Seite Nr . 1 b,s mit 49, geiode Seite Nr . 2 bis mit 40 . . .
Bau » eisterstr. (ge,ade Seite Nr, 10 bis Schluß), Kronenftr . (ungeraoe Seite Nr . 3 bis Schluß.

gerade Seite Nr . 44 dis Schluß) . . .
Kapellen )» . , Kriegsstr . (ungerade Seite Nr 1 bis mit 9 , gerade Seite Nr . 2 bis mit 114)
Berckmüllerstr., Humboldtstr^ Schückstr-, Schlachthausstr., Gastao Spechtst ., Ltciederjtr , Tullastr ,

Wolfartsiveierer, » . .
Durlach r Allee . . .
Bernhardstr . Depenfeldstr , O^endstr.
Estenweinstr , Haizingerstr., Beilchenftr. .
Park „ r .. Rmtheimer, » . (ungerade Sette Nr . 1 bis mit 15. gerade Seite Nr . 2 bis mit 62),

Sie,nb - rgnr . .
Eerwigstr ( u„ gerade Sette Nr . 11 bis Schluß, gerade Seiie Nr . 14 bis Schluß) .
Früh ! nastr., Eottesauerstr -, Hennebeigstr., Loy seid str.
Lachn-rstr ., Somme str.
Rudolfßr . .
Gdelsheimstr.. Eerwigltr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 9, gerade Seiie Nr . 2 bis mit 12), Lud -

wig-Wilhelmstr . Schönfeldstr.
Teorg Fti drichstr» Melanchrho- str . .
Karl -Wilhelmstr. . Klosterweg, Kornblumenstr ., Seubertstr . . .
Durlacherstr. «ungerade Seite ganz) . . . . . . j . . .
Durlacherstr. (gerade Seiie ganz) , Waldhorns» , (ungerade « eite Nr . 33 bis Schluß, gerade Seite

Nr . 36 bis Schluß ) . . „ .
Brunnens» , Englernr .» KaOerstr. (ungerade Seite )>tr . 1 dis mit 87, gerade Seite Nr . 2 bis

mit 14 d), Spitalftr . (kteiue)
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1692 1196 501 91 149 140 199 19 39 34 i 12 — — 2 — 8

980 695 271 58 98 64 Hl 17 25 35 2 4 — 1 1 3 4
g

992 737 188 67 150 73 147 7 53 34 —-- 5 1 0
0

832 628 246 82 114 37 84 16 20 16 2 2

996 744 315 68 131 69 98 10 24 13 1 3 — — 4 1 7

1206 236 220 224 75 271 12 110 40 1 1 i — 2 5 —-

1488 1118 180 201 196 31 30/ 27 132 33 1 — — — « 2 5
g

1103 854 161 156 130 28 220 16 99 22 1 —'— 4 9
I

1283 972 252 166 202 39 199 18 50 30 1 4
844 638 160 73 133 26 174 11 30 1 K
927 685 140 132 107 40 164 7 63 26 fr

4
679 075 203 72 132 36 136 10 51 27 - - 6 4A

1366 994 236 184 152 71 221 27 68 20 5 D 4

1276 985 153 192 208 25 243 17 99 26 2 3 4 — 4 8 2

1828 1417 201 274 191 29 475 27 167 31 1 _ 2 — 1 7 8 3
4

663 154 102 150 30 148 12 47 14 — - 5 4 2
930 680 174 89 153 36 126 16 47 27 1 4

852 601 92 100 87 39 179 17 49 17 4 i — — 1 11 8

2250 1423 335 248 270 41 358 35 124 5 1 8 1 — 2 10 -

1170 845 87 149 149 25 280 8 127 0 2 2 — — 5 4 2
4

1063 844 144 154 175 27 216 8 78 19 —— 6 4 9
g

1385 1085 110 209 248 17 330 15 131 9 1 3 g
745 89 132 169 19 224 16 58 22 2 2 *

b
1108 867 157 139 164 38 242 14 72 22 1 *

g
1391 1072 121 226 198 22 320 18 132 7 9 , 7

805 131 120 140 50 227 16 92 16 2 3 1
g

1032 109 168 195 29 387 19 19 148 10 5 2 ö
ß 13

939 91 170 187 17 340 22 1 2 g
834 576 107 92 68 28 189 8 53 17 1 1 5

893 685 74 141 126 17 167 24 78 14 — i — — 3 5 5
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970 748 244 44 222 64 95 32 24 3

1146 801 164 116 240 40 142 5 63 12 1 5 — — 4 4
2

5
4

715 185 46 213 65 131 4 46 12 3 1

579 156 56 141 31 92 6 59 26 1 i — 5
1

5
g
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1 4 6

9
853 640 240 51 123 02 85 2 37 21 1 3 £ 11

649 186 60 164 66 87 6 44 20 1 1 fr 2 g
788 571 153 52 125 50 109 2 42 26 1 1

900 674 172 55 192 35 98 11 52 35 — 2 2 3 4 1t
4

879
891

600
658

153
219

71
60

100
113

70
65

109
86

4
4
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3
5 — —

2
1 5

2
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4

812 611 237 27 121 85 63 4 30 31 1 4 2

994 636 140 96 155 58 109 10 53 15 1 i — — i 2
8

ft
g

826 538 152 50 95 68 94 16 58 13 4 1

840 616 159 41 153 40 92 13 65 23 8 — 2 16 s
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32

69
109

11
9

29
32

7
11

2 6
3

1
3

4
5

9

1663 1186 431 135 183 100 202 20 53 25 9 — — 2 6 0
3

1140 806 131 122 158 25 247 26 70 9 1 fr *
2 g

882 604 145 60 l 170 25 109 11 51 18 1 2 b
1117 814 297 85 129 40 166 12 51 13 6 6 D

953 715 188 86 167 46 120 15 56 27 2 3 — — — 2 8
4

970 726 262 71 144 43 114 16 19 33 3 g
1144 842 288 47 157 94 159 15 58 9 1 5 1

g
804 597 125 53 184 22 112 13 54 15 1 — o 4

g
844 622 158 62 141 41 130 22 33 27 2 3

999 731 202 76 142 35 153 12 79 21 2 — — — 7 2
731 562 134 69 114 39 130 11 37 18 1 2 1 2 2 2

1021 748 154 115 165 20 200 11 61 7 6 1
2

764 518 168 22 70 165 50 4 14 7 14 4 a

74 * 482 155 34 47 118 49 10 21 6 — 6 — — 3 i 2

1020 606 134 66 112 48 146 19 51 9 1 6 — — 4 10
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« tFasanen, « , Schwanen, « . 794 453 138 41 36 146 i 50 6 14 9 1 3Zährmgerstr . (ungerade Seite Nr . 1 bis mit 53, gerade Seite Nr. 2 bi» mit 781 . . .
' ' *

662 193 59 113 88 141 19 25 16 2 — — 4Adler,tr . . 388 533 127 SS 96 45 117 19 32 16 __ 3 2 3Markgrafenstr , Steinst ! .Kaiser str . , (ung rode Seite Nr . 69 bi» mtt Nr . 95. gerade Seite Nr 16 bis mit 34 a ). Kronen)«
' 1032 698 200 70 72 88 145 17 67 27 2 4 — — 5

(ungeraoe Seite Rr . 1 dis mit 81, ge, ade Seite Nr . 2 dis mit 421 '
832 560 141 63 60 96 128 23 72 11 1 1 «M» 3Waldhornstr . sungerade Sei « Nr . 1 bi» mit 81. gerade Seite Nr. 2 bi» mit 34), Zirbel , Engesi

'
erstr̂Lehmannstr . Neuer Zirkel . " 111 '

1173 888 169 168 188 30 205 25 89 11 KMHans -Thomajtr ., Hebelstr . Lammstr, Cchlohbezirk, Echloßpl
'
atẑ Schützenhaus

Friedrichsplatz , Kaiferftr . (ungerade Seit « Nr . 97 bis mit 159, gerade Sette Nr . 36 bi» mit 90)Karl - Friedrichs« , Kreuzstr., Ritters « . (ungerade Seite Nr . 1 bi» mit 7, gerade Seite Nr . 2 bi»

932 695 106 116 125 43 181 13 85 6 2 3 — 2
877 643 83 117 90 23 169 18 105 21 — 4 — 1 1

mit 22 ) . 575 98 79 92 28 127 27 102 8 1 4 — 8Erbprinzenstr ., Zähringerstr . (ungerade Seite Nr. 53 a bi, Schluß , gerade Seite Rr . 80 bis Schluß ).
'

S ändehausftr . . . 766 555 119 116 102 87 126 8 43 6 1 — — —Kalserstr . (ungerade Seite Nr . 161 bi , mit 217, gerade Seite Nr . 92 bis mit 158, Kaifer -Wil -
Helm - Halle . 845 661 106 127 108 21 180 8 79 8 — 5 — 1 rBlumenstc , Bürgerstr , Hirschstr . (ungerade Seite Nr . 1 bi » mit 31, gerade Seite Nr. 2 bi» mit 28 > 960 680 136 117 112 34 185 17 37 13 1 4 — 8Herrenstr. 854 634 122 118 114 22 143 12 66 13 1 4 — — 4Walds « . . . . TtT 1017 789 182 128 121 24 213 11 76 24 - - 2 — — —Amalienstr . . 1047 762 419 135 119 30 230 14 85 3 1 8 — — 5Akademestr . . 541 99 93 81 39 154 10 45 10 — — — — 1Douglasstr .. Stefanienstr ., Stephans « .Bätschst ! . . Bisma ckiir.. Scheffelplatz , Wesiendstr . (ungerade Seite Nr .

'
l bi» mit 63, gerade SeiteNr 2 bi, mit 36). Sofiens « . ( ungerade Seit « Nr . 55 bis mit 73 ).

1167 882 96 198 149 24 279 18 97 12 2 1 — 1 1

1260 966 69 301 105 9 329 13 110 11 3 1 — 1 —Brlfortstr ., Leopoldstr . . . 1015 716 102 167 118 25 202 14 64 7 — 6 —e»» 2Lessingstr (ungerade Seite Nr . 1 bi» mit 43, gerade Seite Nr . 2 bi» mit 52), Diktöriästr . 778 225 118 185 42 141 11 61 21 10 — 4Sofiens « ( ungr ade Seite Nr . 1 bi» mit 58, gerade Sette Nr 2 bi, mit 110 ,
Fichtes« . , Iahnstr ., Kaiserstr . (ungerade Sette Nr 219 bi» Schluß , gerade Seite Nr . 160 bis

992 698 97 134 200 18 172 7 47 8 2 1
Schluß, . Molrkestr ( ungerade « eit « Nr 1 bi» mit 31 einfchl . ehemaliger Bahnwartsfiation 6der Rheinta b̂ahn ). Riefstahls « .. Schi >merstr„ Seminarstr ., Westenostr. (ungerade SeiteNr 63 bi » Ech 'uß, gerade Seit « Nr . 38 bi» Schluß ) . Wönbstr .

Bleichweg . Breitestr . ( ungerade Seite ganz), Bulachers« ., Kaiolinens « . Dret
'
samst

'
r.. Link» der

1303 949 89 235 122 15 292 14 157 12 1

3

8 — — 5
Aid Mainstr . , Murgstr ., Neckaistr., Oosstr , Schauinsland, « , Pfinzst - , BelchenstrEäciliastr ., Dammerstockweg . Hohenzollernstr ., Karlftr . (ungerade Seite Nr . 165 bi» Schluß .

' 843 568 121 38 173 77 88 16 17 14 5 — 7

gerade Sette Nr . 134 bi» Schluß ), Matte -Alexandras « , Weiherstr .. Enzstr .. Nrubruchwra . 951 691 193 60 169 59 136 10 26 30 1 2 —— 1Breitepr (gerade Seite g« nz). Gebhards« . . . . . , 6B1 387 93 22 141 37 65 4 11 6 1Ernst,'« ., Forst,tr . , Hirtenweg
'
. . . . .Haupistr . Huttens« . Jagdstr , Rintheimers « , (ungerade Sette Nr . 23 bi » Schluß , gerade SeiteNr 64 bi » Schluß ), Un « rru,bweg . Wei » wea .

740 573 350 26 11 86 59 2 46

38

27 4 2

8

- - 1

3725 526 286 46 17 37 92 1 15
26Allmends « , Langes« , (ungerade Seite ganz ) . N ' kolausstr.

Brunnenßückweg , Longestr . ( gerade Seite ganz ), Lebrechtstr.. Löwenftr. . . .Mühl wiesen weg , Rastottei str . , Scheibenhardtei weg .

443 293 117 31 8 43 21 1 31 1 3 —-
492 309 107 47 18 22 33 2 38 5 21 5 2
527 342 116 44 47 58 40 2 40 5 8 4Arnd str., Asternweg . Auer,« .. Blütenweg . Eöh enstr , Heckenw

'
eg: Hedwigs« . Im Grün . Kleists« . .Lutzows« ., Ostendorfplatz . Psauens « ., Ros nweg , Scheittendorsstr., Spertinggasie , Stockgüßchen,Tulpenstr , Resedenweg , Lehens« ., Zehntstr . . . 1310 1008 273 183 221 43 114 18 129 12 5 3

1
2Durmersbe ' merstr. 1 bi » mir 99 und 2 bis mit 124. Sinnerstr . . Maraaretbenl « . 813 645 255 37 180 49 60 19 14 18 1 1

Appenmuhlftr ., Forchheimers « . , Gerbers« .. Kölreu ' herstr.. Mörjcherstr, Mühlburaerstr,
'
Ne

'
ub

'
ru

'
chstr,

67 49 9 17 28Psalzs « . (Nr . 161 dt» Schluß ) , W 'nlelrieds « . Zeppelins « . 695 182 28 116 4 1 3
Hinter der Kirche, Hollänrers « , Hördts« ., Kastenworlhstr ., Kirschs« , Krämers« , Römers « ,

109 67 GO 27 14Ealmenstr . , Schiffe . str. . Balenttns « .. Zolls « . . .Ankerstr., Hammstr ., Hammweg , Langenoch rs« . . Psalzs « . (ungerade Seite Rr . 9 bis 93, gerade
986 781 483 34 1 2

2

2

44 84 10Seite Rr 8 bl» Schluß ) , Rappenwöttbstr .. Turners « . 675 504 268 18 114 44 8 3 1
Goldgrunds « . , Hahnens « ., Malvenl « ., Mittelstr , Oelgartenweg , Dammweg , Durmershekmerstr .207 und 209 ; 192 bis mit 228, Federbachstr, Kleine Federbachs« , Pfaus « , Maids « ,

248 38 38 36 6Waldweg , « gatbens « . Quers« .
' '

792 611 196 26 4 6 1 1
FrUschl- chweg, Lilien, « .. Psalzs « (ungerade Seite Nr . 1 bi» mit 7. gerade Seite Nr . 2 bi» mit 6),

168 42 80 14Taubens « , Schattenstr , Borders « . . . . . . . . . . 601 440 168 13 —*— — — — 5
" ' '

Insgesamt . . . 72491 17790 9912 13968 4703 15627 1243 6051 1718 | 145 336 21 14 241
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Blankenloch . . . . . . 1338 767 172 201 3 28 110 42 73 3 96 1 — - 9 24
Büchia . . . . . 155 90 27 21 — 4 17 4 6 8 2 •m ■ ■ 3

— Bulach . . . . . 1425 946 361 18 266 117 55 3 16 85 9 2 — 14— Eggen stein . Jl . . . . 1526 820 206 130 8 34 96 171 23 5 105 6 — 1 6 9 20
Friedrichstal . 905 536 35 131 5 11 60 63 T 1 220 1 —— 2 10
Graben . . 1500 1225 260 546 5 16 130 36 180 39 2 —— — ■■■

6
15

h Sagsfeld . . . . 1298 1000 500 87 13 161 177 2 65 i 8 9 —— 2 22
Hochstetten . . TTT . . . . . 542 316 24 119 10 42 8 8 100 2 1 3 4
Knielingen . . . 2412 1628 529 171 ! 41 278 174 60 62 8 253 14 — 4 18 21

f - Leopoldshafen . . . . 629 277 64 95 1 1 18 2 11 1 64 5 —— - — 1 9 5
Liedolsheim . . . . . . . . . . 1223 — - 200 192 1 15 47 i 11 1 53 7 8 805 5
Linkenheim . . . 1216 746 185 186 1 63 52 \ 10 2 187 12 3 76 12

h
r
r

ISf
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: : :
Stas ort . . . .

908
1111
502

511
674
348

84
136
23

119
198
132

1
55
33
2

77
64
35

i
3

11
I ,

1
1

131
181
99

8
9

i

IZ

9
2

60

13
14
4

Um» Teuffchneureut . . . 1474 913 218 213 1 120 97 lud 7 t - - 8 15 6 15
— Weljchneureut . . . . . . . 827 562 153 138 3 62 J)0 135 18 2 3 — — 18

Insgesammt — — — — -- — — — — — — — — — —

Zusammenstellung
13 236 405 5231. Stabt Karlsruhe . . . — 72421 18015 10065 14284 4799 15712 1245 6153 1761 180 358 21

2. Landgemeinden . . . . 18910 11359 3177 2647 354 1010 1281 731 595 106 1497 105 1 2 21 497 219

Insgesamt — . 93987 21192 12712 14638 5809 17043 1976 6748 1867 1627 463 22 15 257 902 751

Aus -en Karlsruher Parkeilagern.
Tr Im Parteilager der Deutschen Bolkspartei.

Zur Entgegennahme der Wahlresultate hatten sich die Ange¬
hörigen der Deutschen Bolkspartei im großen Saale des „Krokodil "
ko zahlreich eingesunden , daß nur ein geringer Teil der Zuströmenden
Platz finden konnte. Die Spannung aus das Erscheinen der Resul¬
tate war um§o größer , als von verschiedenen Wahllokalen bekannt
geworden war . daß die Wahlbeteiligung größer gewesen sei als bei
der Wahl im Mai d. I . Großen Jubel löste die Bekanntgabe des
Wahlresultates der Stadt Karlsruhe aus , bei besten Verkündigung
der Vorsitzende Landtagsabgeordneter W i l s e r mit Befriedigung
feststellen konnte , daß die Deutsche Volkspartei durch diese Wahl die
stärkste bürgerliche Partei in der Stadt Karlsruhe ge¬
worden sei . Ebenso stürmischen Beifall fanden die Resultate aus
anderen Städten und Gemeinden , in denen die Volkspartei erheb¬
lichen Zuwachs an Stimmen erhalten hatte . In seiner Ansprache
konnte der Vorsitzende Herr Wilser denn auch seststellen, daß die
Deutsche Volkspartei mit dem Ergebnis recht zufrieden sein könne.
Der Erfolg sei umso höher einzuschätzen, als die Volkspartei von den
politischen Gegnern zum Teil in sehr heftiger Weise bekämpft worden
sei. Das Ergebnis hat gezeigt , daß die Deutsche Volkspartei ihre
Erfolge nicht einer skrupellosen Agitation , sondern lediglich der ehr¬
lichen Arbeit der Partei im Ausbau des Reiches verdanke . Cs habe

Kj aber auch weiter gezeigt, daß die Kreise , die durch die Revolution
r Partei verloren gegangen seien , wieder den Weg zur Deutschen

Volkspartei gefunden haben . Man habe endlich eingesehen , daß die
Deutsche Bottsvartei auf dem rechten Wege sei mit ihren politischen
Zielen , die Ausstieg heißen . Herr Wilser sprach allen denen , die sich
so uneigennützig bei den Wahlen in den Dienst der Dolksvartci
gestellt haben , herzlichen Dank aus . Ganz besonderen Dank siattete
er den Kandidaten der Dolkspartei ab . die mit oller Kraft lür die
Seche gewirkt haben . Ebenso herzlicher Dank gebühre auch de - Ec »
lchäftsleitung der Partei , die sich wieder bewährt habe . Die Arbeit
der Deutschen Dolkspartei habe immer dem Vaterland « gegolten und
auch diesmal habe dir Partei das Vaterland über die Partei gestellt .

Mit einem stürmisch aufgenommenen Hoch auf das deutsche Vater¬
land schloß der Redner seine Ansprache.

Im Laufe des Abends ergriff der zweite Spitzenkandidat Herr
Oberregierungsrat Bauer das Wort , der zunächst feststeüt, daß er
den Wahlkampf offen und ehrlich geführt habe , ebenso wie Herr Dr.
Curtius , dem besonderer Dank gebühre als einem der Gründer der
Deutschen Volkspartei in Baden . In einem UeberbOck über den
Wahlkampf stellte er fest, daß die Sache der Deutlchen Bolkspartei
nicht nur in den Städten , sondern auch auf dem platten Lande einen
Züchtbaren Boden habe , weil man eingesehen habe , daß die Deutsche
Volkspartei eben eine vaterländische Partei sei. die den besten
und festesten Wall bilde gegen die Sozialisterungsbestrebung >.n . Die
Deutsche Volksportei sei eine liberale Partei , die nur das eine
Ziel habe : die Gesundung und den Wiederonfftieg unseres geliebten
deutschen Vaterlandes . (Stürmischer Beifall .)

Die Tozialdemokraten
hatten sich in großer Anzahl im „Friedrichshof " cingefunden , um
die Wahlresultate cntgegenzunehmen . Die Siegesstimmung , die der
Sozialdemokratie auch am Samstag Abend den großen Festhalle -
saal zu einem letzten Appell gefüllt hatte , wurde jetzt von einer be¬
greiflichen Spannung abgelöst , nachdem die Wahlhandlung geschlos¬
sen war . Die ersten Erqebniste der Stadt , aus denen eine Zu¬
nahme der sozialdemokratischen Stimmen zu ersehen war ,
wurden mit Jubel begrüßt . Das erste Resultat aus Karls¬
ruhe - Land traf aus dem Ort Spöck ein und wurde samt allen
andern von dem 2. Vorsitzenden des hiesigen Parteivereins Runge
verkündet . Kurz nach 9 Uhr wurde das Gesamtresultat von Karls¬
ruhe-Stadt und Land bekannt gegeben , wobei der erzielte Gewinn
von 5 000 Stimmen große Freude und Befriedigung auslöste , auch
darüber , daß die Kommunisten und Deutsch-völkischen so zurückge -
dränat worden waren . Als dann nacheinander die Ergebnisie von
Bruchsal , Mannheim und anderen größeren Städten einliesen , und
alle eine Zunahme der sozialdemokratischen Stimmen anzeigten . war
der Jubel groß und wachte sich in einem Frciheitschor der anwesen¬
den Arbeiteisänger Luft ,

Die Demokratische Partei ,
hatte ihre Mitglieder und Anhänger im Restaurant »Goldener
zur Entgegennahme der Wahlresultate eingeladen , wo sich «in«
große Zahl eingefunden hatte . Der erste Vorsitzende. Profesior ä
ler , gab die einlaufenden Ergebnisie bekannt , die je nach der A ,
oder Abnahme der Stimmen mit großem Beifall oder mit
Stimmung entgegengenommen wurden . Besonders freudig
wurde di« Zunahme in Mannheim mit !U00 Stimmen , im
Heidelberg mit 1700 Stimmen und im Bezirk Pforzheim mit
men . sowie noch in verschiedenen kleinen Städten und Orten in yEinen besonders starken Beifall löste die Bekanntgabe des
nisies von Frankfurt a . M . aus . wo die Demokratische Partei b"
und in Magdeburg 60 Proz . zugenommen hat . In Karlsruhers
hat die Partei 400 Stimmen zugenommen . Nachdem der aröß«
der Ergebnisse einaelaufen war . konnte der Vorsttzende mit
feststellen , daß der SpitzenÄindidat Herr Dietrich mit 60 000 uf
men gewählt Ist. Dg der aufgestellte zweite Kandidat Dr . H a a ® „
der Reichsliste steht , dürfte er ebenfalls gewählt iein . Im allstes
herrscht in der Versammlung eine gute Stimmung .

Die Zentrumspariei
hatte sich am Sonntag abend mit ihren Mitgliedern und Freunds
im kleinen Festhallesaal zusammengefunden zur Entgegennahme ,
Wahlresultate . Sehr rasch war der Saal gefüllt und immer ^ten noch Besucher hinzu . Bon den Zentrumsabgeordneten war V
Landtagspräsident Dr . Baumgartner , Herr Reichstagsabg . er L tf
Herr Landtagsabg . Henrich anwesend . Ferner waren erschienen V
Stadtpfarrer Dr . Kiefer , Herr Stadtrat Kühn . Es herrschte ein« >

#
angeregte Stimmung , die noch durch Darbietung musikalischer "

^
gesanglicher Vorträge gehoben wurde . Die Wablrcsultate "
langsam ein . Gegen Uhr konnte Herr Dr . Baumgartner
Resultat von Karlsruhe ferner von Ettlingen und einigen Orten
diesem Amtsbezirk bekannt geben . Kurz darnach erschienen die . ^
gebnisie aus Adelsheim , dem Pforzheim « Bezirk und au » Lrn >r'
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